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Wir sind für Sie da
im KBW-Büro 1010 Wien, Ste-

phanspl. 3/2. Stk.
Georg Radlmair
Direktor
Tel.: 01/51552-3320
georg.radlmair@edw.or.at

Christa Bacher-Gass
Sekretariat, Werbemittel
Tel.: 01/51552-3320
c.bacher-gass@edw.or.at 

Katja Eckert
Statistik, Termine und
Qualitätsentwicklung
Tel.: 01/51552-3321

k.eckert@edw.or.at 

Laurenz Nöbauer
Zivildiener
Tel.: 01/51552-3102

Manfred Zeller
Theologie u. Religion,
Politik u. Gesellschaft
Tel.: 01/51552-3101
m.zeller@edw.or.at 

Beatrix Auer
LIMA und
SeniorInnenbildung
Tel.: 01/51552-3604
b.auer@edw.or.at 

Birgit Rümmele
Elternbildung
Tel.: 0676/5591328
b.ruemmele@edw.or.at 

im Bildungszentrum Floridsdorf 
1210 Wien, Zaunscherbgasse 4

Sabine Tippow
Zentrumsleitung
Persönlichkeitsbildung
Tel.: 01/51552-5108
s.tippow@edw.or.at

im Weinviertel
2051 Watzelsdorf, Pfarrhof

Erwin Mayer
Regionalbetreuung
Tel.: 0664/8270788
weinviertel@
bildungswerk.at 

in Wien-Stadt
1010 Wien, Stephansplatz 3/2

Claudia Umschaden
Regionalbetreuung
wien@bildungswerk.at 
Tel.: 0676/9243155

im Industrieviertel
2700 Wr. Neustadt, Domplatz 1

Christian Zettl
Regionalbetreuung
Tel.: 0664/6101263
industrieviertel@
bildungswerk.at

Im Wandel der Zeit 
Nirgendwo sonst kann der Wandel der 
Zeiten besser beobachtet werden, als 
im medialen Bereich. Die im Herbst 
geführte Diskussion über den Fort-
bestand der Wiener Zeitung brachte 
wieder einmal die Frage auf, welche 
Medien in der Zukunft bestehen wer-
den. Auch uns im Bildungswerk der 
Erzdiözese Wien beschäftigt diese 
Frage, dazu kommen natürlich auch 
wirtschaftliche Überlegungen ange-
sichts der Teuerungen, die auf uns 
alle zukommen. 

Gerade im Bildungsbereich wissen 
wir, die einzige Konstante im Leben 
bleibt die Veränderung. Stets versu-
chen wir, trotz aller Umstrukturierun-
gen offen zu bleiben für Neuerungen 
und Anpassungen. Dabei ist uns im 
Bildungsbereich immer wichtig, das 
Gute zu bewahren – also im besten 
Sinn des Wortes konservativ - und 

gleichzeitig innovativ – also progres-
siv im besten Sinn – zu sein. 

Sie halten mit dieser die letzte Ausga-
be des BildungsWerk-Zeuges in Hän-
den. 30 Jahre begleitete die Zeitschrift 
die Bildungsaufgaben, jetzt ist es an 
der Zeit neue Wege zu beschreiten, 
die gut vorbereitet sind. 

Unsere Umfrage bei den Bildungs-
verantwortlichen in den Pfarren und 
Gemeinden hat uns geholfen, die nö-
tigen Entscheidungen für die anste-
henden Herausforderungen zu tref-
fen und Gutes weiter zu entwickeln 
und gemeinsam für die Menschen 
da zu sein.

Ihr Georg Radlmair

Editorial

Alles  
Online 
Das Bildungs-
Werk-Zeug 
finden Sie im 
Netz unter: https://www. 
bildungswerk.at/wir-ueber-uns/
bildungswerk-zeug/
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AspekteEditorial
Hubert Petrasch und die Aufgabe als 
Präsident der FEECA 
Bei der Mitgliederversammlung der 
FEECA 2022 wurde Hubert Petrasch 
zum neuen Präsidenten gewählt. Nach 
seiner Wahl betonte Petrasch die Vor-
freude auf die Zusammenarbeit mit 
den derzeit 10 Mitgliedsverbänden. Der 
Präsident sieht als großen Aufgabe 
aufgrund der aktuellen Herausforde-
rungen, „dass die katholische Erwach-
senenbildung mit ihren Angeboten 
den Menschen Hoffnung schenkt.“

Die Europäische Föderation für katho-
lische Erwachsenenbildung (FEECA – 
Federation Européenne pour l’Edu-
cation Catholique des Adultes) wurde 
1963 gegründet und verbindet natio-
nale Zusammenschlüsse katholischer 
Erwachsenenbildungseinrichtungen zu 
einem europäischen Netzwerk. Derzeit 
sind die Mitglieder die katholischen 
Erwachsenenbildungsverbände aus 
Deutschland, Frankreich, Österreich, 
Rumänien, Schweiz, Tschechien, Un-
garn, Luxemburg, Italien und Litauen. 

Aktive Lobbyarbeit und 
Wissenstransfer
Die Aufgabe des FEECA-Präsidenten 
umschreibt Hubert Petrasch: „Der Prä-
sident leitet die Präsidiumssitzungen, 
die Vollversammlung und vertritt den 
Verein nach außen. Die FEECA ist als 
Verein nach deutschem Recht errich-
tet und hat ihren Sitz in Bonn. Dazu 
unterstützt die FEECA die Arbeit ihrer 
Mitglieder durch die Gelegenheit zum 
Erfahrungsaustausch, durch Studien-
tagungen und Symposien, aber auch 
mit der Einladung zur Teilnahme an 
den Bildungsprogrammen der EU. 
Die FEECA betreibt durch intensive 
Kontakte zu nationalen und interna-
tionalen kirchlichen, staatlichen und 
gesellschaftlichen Institutionen Lob-
byarbeit und beteiligt sich aktiv an 
der Bildungspolitik. Als Beispiele sind 
zu nennen ein zuletzt durchgeführtes 
Senior:innenbildungsprojekt oder das 

Erasmus+ Projekt „EU-Pilgrimage“, das 
ein internationales Pilgerbegleiter-
Curriculum erarbeitet hat. Durch die 
FEECA als Netzwerk und Plattform ist 
es leichter Partnerorganisationen für 
EU Projekte zu finden. 

Über Grenzen denken
Der gesamteuropäische Blick auf Er-
wachsenenbildung mache auf jeden 
Fall Sinn. „Kirche hat immer universell 
über nationale Grenzen hinaus ge-
dacht, und in der Erwachsenenbildung 
ist es sehr sinnvoll über die Grenzen 
hinaus zu arbeiten. Die FEECA hat als 
Grundidee als kirchlicher Anbieter mit 
einem breiten Bildungsbegriff zur Ver-
fügung zu stehen. Das zeigt sich be-
sonders darin, dass wir uns am bibli-
schen Menschenbild orientieren und 
von daher die Aufgabe darin sehen, 
uns für die Würde jedes Menschen 
und für sein Recht auf ganzheitliche 
Bildung in der pluralen europäischen 
Gesellschaft einzusetzen.

Breites Angebot und 
Herausforderungen
Die Mitglieder der FEECA und die damit 
vertretenen Erwachsenenbildungsein-
richtungen richten ihre Bildungsange-
bote an alle interessierten Menschen. 
Die Themen reichen von theologisch-
religiöser zu politische Bildung, Fami-
lien- und Senior:innenbildung u. v. a. 
m.. Ein besonderes Augenmerk liegt 
auf dem Aspekt der Ehrenamtlichkeit, 
da viele Angebote in der Katholischen 
Erwachsenenbildung ehrenamtlich or-
ganisiert und durchgeführt werden. In 
einigen Mitgliedsorganisationen gibt 
es zudem gezielte Angebote im Rah-
men der Inklusion Behinderter und 
für Migranten.

Hubert Petrasch sieht die heutige He-
rausforderung in der kirchlichen Er-
wachsenenbildung auch in finanziel-
ler Hinsicht: „Der Grundauftrag von 

Bildung wird wahrgenommen. Die 
Schwerpunkte müssen in allen Diöze-
sen gemeinsam gesucht werden, denn 
die besondere Herausforderung ist 
dort, wo es um finanzielle Zuschüs-
se geht. Da ist sicher der Bereich der 
Bildungshäuser zu nennen. Manche 
kirchlichen Trägerorganisationen (Di-
özesen, Orden u. a.) lagern den Ho-
telerie-Bereich aus, andere schließen 
die Bildungshäuser und begründen 
Bildungszentren ohne Hotelbetrieb. 
Das bedeutet natürlich ein Stück Ver-
lust, weil geprägte Orte nicht mehr 
zur Verfügung stehen. Die Grundidee 
der Bildungshäuser ‚ein Ort für ge-
meinsam Leben, gemeinsam Lernen, 
gemeinsame Erfahrungen machen, 
gemeinsam Beten, gemeinsame So-
zialphasen …‘ geht leider dadurch ver-
loren“, so Hubert Petrasch. Aber es 
gäbe auch hier manche Aufbrüche, 
etwa wenn durch bewusste Entschei-
dungen einzelner Träger auch neue 
Orte entstehen, die von den Erwach-
senenbildungs-Einrichtungen ge-
nutzt werden.

„Mein Wunsch als FEECA-Präsident ist, 
dass die Kirche in Europa Erwachse-
nenbildung als fixen Bestandteil 
kirchlichen Engagements weiter ver-
tieft und erweitert“, betont Petrasch. 

Hubert Petrasch ist Theologe und  
Pädagoge und arbeitet als 
 Geschäftsführer der Dienststelle 
 Erwachsenenbildung in der  
Erzdiözese Wien.
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Nach 30 Jahren ein kleiner Abschied 
und ein kleiner Aufbruch
„Sie halten ein neues Medium in 
Händen: Das Bildungs-Werk-Zeug“, 
schrieb Hubert Petrasch an die „Bil-
dungswerkfamilie“ im Jahr 1994. Da-
mals erschien das erste Bildungs-
Werk-Zeug. Bis heute gab es jährlich 
mindestens vier Ausgaben dieser 
Programm-Zeitung des Katholischen 
Bildungswerkes. Waren es zunächst 
vier kopierte Seiten, machte sich über 
die Jahre sowohl der technische Fort-
schritt (Professionalisierung in Layout 
und Druck) als auch die Entwicklung 
der Erwachsenenbildung bemerk-
bar. Die Zeitung wuchs auf bis zu 36 
Seiten an. Ab dem Jahr 1997 stand 
Charly Krimmel mit seinem Know-
How als Grafiker und Layouter zur 
Seite und seit der Ausgabe 1/2006 
kam durch den Vierfarbdruck Farbe 
in die Zeitung.

In den mehr als 120 Ausgaben seit den 
Anfängen wurden viele Themen prä-
sentiert und bearbeitet, die teilwei-
se auch heute noch topaktuell sind, 
wie zum Beispiel das „Spannungsfeld 
Europa“ (Nr. 1/1995). Von den vielen 
Fachthemen aus Theologie, Gesell-
schaft, Senior:innen- und Elternbil-
dung möchte ich an die großen diö-
zesanen Themen der Jahre der Bibel, 
Sozialwort, Europa oder Paulus-Jahr 
erinnern. 

Und immer wieder meldete sich der 
Erwachsenenbildungs-Weihbischof 
Helmut Krätzl – er war auch viele 
Jahre lang Vorsitzender des Kurato-
riums des Bildungswerkes – im Bil-
dungsWerk-Zeug zu Wort. Er hatte 
stets ein richtungsweisendes Wort für 
die Erwachsenenbildung und schrieb 
in der Sommerausgabe 2002, dass 
Erwachsenenbildung folgendes leis-
ten müsse: 

1.  Vom „Viel-wissen“ zur Fähigkeit 
der Unterscheidung

2.  Statt „verzweckter“ Ausbildung 
Hilfe zur Selbständigkeit

3.  Kirchliche Erwachsenenbildung 
ist nicht Seelsorge sondern „Er-
weckungsdienst“

4.  Kirchliche Erwachsenenbildung - 
ein Dienst an der Gesellschaft

5.  Kirchliche Erwachsenenbil-
dung als Schule für „kritische 
Theologie“

6.  Kirchliche Erwachsenenbildung 
als Herausforderung für eine 
„lernende“ Kirche

Viele seiner Beiträge haben Nie-
derschlag gefunden im Leitbild des 
Katholischen Bildungswerkes, in 
der praktischen Arbeit der einzel-
nen Bildungswerke und wirken auch 
weiter fort. 

Zeitgemäße Veränderungen
Das Team im Bildungswerk war und 
ist immer stolz auf die vielen unter-
schiedlichen Veranstaltungen der 
pfarrlichen Bildungswerke, die einer 
der Beweggründe waren, das Bil-
dungsWerk-Zeug zu begründen und 
bis zum Hereinbrechen von Corona 
stets etliche Seiten unserer Zeitung 
gefüllten haben. In den letzten fünf 

Jahren haben Veränderungen in Kir-
che und Gesellschaft uns immer öf-
ter vor die Frage gestellt, ob das Bil-
dungsWerk-Zeug in dieser Form noch 
das leisten kann, wofür es gegrün-
det wurde. 

Mit der Strukturreform in der Erzdiö-
zese Wien kam es zu teilweise großen 
Einschnitten in den pfarrlichen Berei-
chen, die sich bereits nach den Pfarr-
gemeinderatswahlen 2017 und stark 
nach jenen im Jahr 2022 zeigten. Viele 
altbewährte Bildungswerkleiter:innen 
sind in Pension gegangen und aus 
den unterschiedlichsten Gründen gab 
es manchmal keine Nachfolge, weil 
strukturelle Fragen im Vordergrund 
standen. Dass die Erwachsenenbil-
dung gerade in Erneuerung und oft 
nötiger Veränderung als kompetenter 
Partner durch Wissen und Reflexions-
fähigkeit unterstützend wirkt, blieb 
leider oft ungesehen. Und die neue 
Generation an Verantwortlichen für 
die Erwachsenenbildung, die in den 
Pfarren im Entstehen ist, hat andere 
Herangehensweisen. 

Auch im Bereich der Dienststelle Er-
wachsenenbildung der Erzdiözese 

1999–2008 war Helmut 
Krätzl Vorsitzender im 

Kuratorium des Katho-
lischen Bildungswerkes 

und auch darüber hinaus 
begleitete er das KBW mit 

Rat und Tat.
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Wien kam es zu Veränderungen und 
Umstrukturierungen. Wir haben im-
mer wieder über die neue Abteilung 
Erwachsenenbildung Regional be-
richtet, in der die drei Marken ANI-
MA – Bildungsinitiative für Frauen, 
Kirchliches Bibliothekswerk und Ka-
tholisches Bildungswerk seit 2019 
enger zusammenarbeiten. Im Herbst 
2022 haben wir so erstmals in allen 
drei Vikariaten in Kooperation viel 
beachtete Bildungstage veranstaltet, 
die mit dem Marktplatz des Wandels 
einen neuen und guten Weg in die 
Zukunft aufzeigten.

Schließlich hat auch die Pandemie ih-
re Spuren in der Erwachsenenbildung 

hinterlassen. Die Veranstaltungszah-
len sind noch (immer) niedriger als 
vor Corona, und der vorher schon 
spürbare Trend immer kurzfristiger zu 
planen, hat sich in den letzten zwei 
Jahren sehr verstärkt.

Fokus auf Online-Präsenz
So haben wir mit ein wenig Wehmut 
die Entscheidung getroffen, das ge-
druckte BildungsWerk-Zeug einzustel-
len. Aber wir schauen gleichzeitig voll 
Zuversicht in die Zukunft. Unser En-
gagement, unsere Unterstützung und 
unser Service für die Bildungsarbeit 
in den Pfarren passen wir den neuen 
Gegebenheiten an, um Sie mit Plaka-
ten und Handzetteln aber auch mit 

neuen Online-Ideen in unterschied-
lichen sozialen Medien noch besser 
begleiten können. Gemeinsam wer-
den wir die Herausforderungen der 
Zukunft meistern!

In den vergangenen zwei Jahren ha-
ben wir gute Vorarbeit geleistet. Un-
sere veraltete Veranstaltungsverwal-
tungssoftware, für die es mittlerweile 
keine technische Unterstützung mehr 
gäbe, wurde durch eine neue, zeit-
gemäße ersetzt. Unsere Website, die 
auch schon in die Jahre gekomme-
nen war, haben wir komplett erneuert. 
So können Sie jetzt zum Beispiel auf 
der stets aktuellen Terminseite nach 
unterschiedlichsten Kriterien Suchen 
und Filtern, und eventuell auch gleich 
online für Veranstaltungen anmelden. 

Ausblick
Und jetzt, während wir an dieser 
Ausgabe des BildungsWerk-Zeuges 
arbeiten, ist eine Umfrage bei den 
ehrenamtlich tätigen Bildungswerk-
leiter:innen im Gange, die uns hel-
fen wird, die Vorzüge unseres Services 
(Themen, Angebote, Terminbewer-
bungen etc.) zeitgemäß und pas-
send zur Verfügung stellen können, 
und über welche „Vertriebswege“ 
diese in Zukunft am besten zu Ihnen 
gelangen. Die Ergebnisse dieser Um-
frage werden wir auf der Website des 
Bildungswerkes präsentieren. Soviel 
ist schon klar, mit diesem neuen Jahr 
2023 werden wir parallel zur Unter-
stützung der pfarrlichen Bildungs-
arbeit viel Zeit und Energie in On-
line-Medien investieren, um hier die 
Präsenz zu erhöhen.

Die Umfrageergeb-
nisse und wie es 
weitergeht erfah-
ren Sie online auf 
 unserer Website.

Unser Zivildiener  Laurenz 
suchte im Archiv alle Aus-
gaben des Bildungswerk-

Zeuges zusammen und prä-
sentiert die erste Ausgabe. 
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Auch heuer gestaltet sich das Pla-
nen der LIMA-Gruppen coronabe-
dingt nicht immer ganz so einfach! 
Hier finden Sie den Stand der Termi-
ne, die zum Redaktionsschluss schon 
bekannt waren. Wenn „Ihre“ LIMA-
Gruppe hier nicht aufscheint, erkun-
digen Sie sich bitte telefonisch unter 
01/51552-3320 bei uns oder schauen 
Sie auf unsere Homepage:
www.bildungswerk.at/lima-termine
Die Trainingsgruppen finden (meis-
tens) 10mal in wöchentlichem Ab-
stand statt. Eine Trainingseinheit 
1,5 -2 Stunden) kostet ca. 10 Euro. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich, 
Schnupperstunden sind kostenlos, 
bitte nehmen Sie Kontakt mit der 
Trainer:in auf. LIMA – Lebensqualität 
im Alter ist ein Projekt des Katholi-
schen Bildungswerks Wien.
Legende: 
 ● Gruppe findet wöchentlich statt 
● Gruppe findet 14-tägig statt

LIMA-Termine

W I E N
1010 Wien

● ab Mo, 02.01.2023. 11.00
Helga Robnik
Pfarre St. Michael, Habsburgerg. 12, 
1010 Wien
Info: +43 664 48 84 407

● ab Mi, 11.01.2022
Helga Robnik
Innere Stadt Wien – Pensionistenklub, 
Salvatorg. 7A, 1010 Wien
Info: +43 664 48 84 407

● ab Mo, 23.01.2023, 10.00
● ab Mo, 13.03.2023, 10.00

Ulrike Hecht
VHS Urania, Uraniastr. 1, 1010 Wien
Info: +43 664 73 55 23 91

● ab Do, 23.02.2023, 10.00
Dr.in Hella Danner
Seminarraum auf.wind, Curhaus 3. Stock, 
Stephanspl. 3/3, 1010 Wien
Info: +43 650 931 63 99
1020 Wien

● ab Mi, 15.02.2023, 09.30
Mag.a Gertrud Steiner
Pfarre Muttergottes im Augarten, Gaußpl. 
14, 1020 Wien
Info: Anna Ott, +43 699 818 788 68

● ab Mo, 13.02.2023, 15.00
Mag. Gertrud Steiner
Pfarre St. Leopold, Alexander-Poch-Pl. 6, 
1020 Wien
Info: Christian Thiel, +43 680 111 80 77
1050 Wien

● ab Mo, 10.00, Termin noch nicht 
bekannt

Dr.in Edda Frank
Pfarre St. Josef zu Margareten, Rampers-
torfferg. 65, 1050 Wien
Info: edda.frank@gmx.at
1060 Wien

● ab Mi, 10.00, Termin noch nicht 
bekannt

Heidelinde Spangl
VHS Mariahilf, Damböckg. 4, 1060 Wien
Info: VHS Mariahilf, +43 189 174 106 000

ab Fr, 13.00, Termin noch nicht bekannt
Heidelinde Spangl
Pensionistenklub, Gumpendorferstr. 117, 
1060 Wien
Info: Pensionisten club  
Mariahilf, +43 1 92 92 325
1070 Wien

● ab Di, 10.01.2023, 09.00
Michaela Manuelian
Pfarre Schottenfeld, Westbahnstr. 17, 
1070 Wien
Info: +43 699 108 35 832
1090 Wien

● ab Mi, 11.01.2023, 09.30
Martha Herzig
Pfarre Lichtental, Marktg. 40, 1090 Wien
Info: +43 650 840 61 61
1100 Wien

● ab Di, 14.30
Dr.in Edda Frank
Pensionistenclub, Rotenhofg. 80/10, 
1100 Wien
Info: edda.frank@gmx.at

● ab Mo, 09.01.2023, 14.00
Zofia Pietrzak
Pfarre St. Paul - PAHO, Jura-Soyfer-G. 5, 
1100 Wien
Info: +43 680 1189480

● ab Mo, 13.02.2023, 09.30
Mag.a Gertrud Steiner
Teilgemeinde Königin des Friedens, 
Quellenstr. 197, 1100 Wien
Info: Ruth Igelberg, +43 650 541 88 46
1120 Wien

● ab Fr, 27.01.2023, 10.00
Susanna Jagsch
Gruppenpraxis Meidling, Wilhelmstr. 40-
42, 1120 Wien
Info: +43 676 4180190

● ab Mo, 13.02.2023, 10.00
Vera Hammer
Pfarre Namen Jesu, Schedifkapl. 3, 
1120 Wien
Info: +43 664 73 54 45 25

● ab Di, 14.02.2023, 09.00
Susanna Steinböck
Yogastudio, Hetzendorfer Str. 120, 
1120 Wien
Info: +43 699 192 36 941

● ab Mi, 11.01.2023, 09.30
Ingrid Schreihans
Pfarre Neumargareten, Flurschützstr. 1a, 
1120 Wien
Info: +43 664 97 97 563
1140 Wien

● ab Fr, 17.02.2023, 09.30
Dr.in Martha Flaschka
Pfarre Hl. Mutter Teresa Teilgemeinde 
Oberbaumgarten, Hütteldorferstr. 282, 
1140 Wien
Info: +43 680 315 74 70

● ab Mo, 10.00
Gertrud Stadler
Pfarre Hl. Mutter Teresa - Pfarrheim 
Teilgemeinde Baumgarten, Felbigerg. 96, 
1140 Wien
Info: +43 664 380 75 23
1150 Wien

Trainingsgruppe unregelmäßig  
ab Di, 14.02.2023, 15.00

Mag.a Bella Pindur
Teilgemeinde Schönbrunn-Vorpark, 
Pfarre Hildegard Burjan,  
Winckelmannstr. 34, 1150 Wien
Info: +43 676 7933358
1160 Wien

● ab Mo, 16.01.2023, 09.00
Dkfm Maria Wolf
Pfarre Altottakring,  
Johannes-Krawarik-G. 1, 1160 Wien
Info: +43 664 492 33 92
1170 Wien

● ab Do, 12.01.2023, 09.30
Martha Herzig
Pfarre Sühnekirche, Dr.-Josef-Resch-Pl. 12, 
1170 Wien
Info: +43 650 840 61 61
1180 Wien

● ab Fr, 13.01.2023, 09.30
Gabriele Huber
Pfarre Gersthof St. Leopold, Bischof-Fa-
ber-Pl. 7, 1180 Wien
Info: +43 650 49 47 831
1190 Wien

● ab Di, 14.02.2023, 10.00
Mag.a Karin Bauer
Pfarre Sievering, Fröschelg. 18, 1190 Wien
Info: +43 680 505 88 26

LIMA
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● ab Di, 17.01.2023, 10.00
Silvia Wolf
Pfarre Franz von Sales - Teilgemeinde 
Glanzing, Krottenbachstr.120, 1190 Wien
Info: +43 650 334 39 81

● ab Mo, 09.01.2023, 09.00
Maria Pohl
Pfarre Franz von Sales - Teilgemeinde 
Krim, Weinbergg. 37, 1190 Wien
Info: +43 699 1248 02 50
1200 Wien

● ab Di, 14.02.2023, 09.30
Mag.a Gertrud Steiner
Teilgemeinde Zum göttlichen Erlöser der 
Pfarre Zu allen Heiligen, Burghardtg. 30a, 
1200 Wien
Info: +43 677 616 448 63
1210 Wien

● ab Mo, 30.01.2023, 14.00
Christa Traxler
Pfarre St. Markus, Marco-Polo-Pl. 8, 
1210 Wien
Info: +43 664 441 39 12

● ab Do, 10.00
Maria Lehmann
Pfarre Floridsdorf, Pius-Parsch-Pl. 3, 
1210 Wien
Info: +43 664 58 00 412

● ab Mo, 27.02.2023, 09.30
● ab Mo, 27.02.2023, 14.30
● ab Mo, 17.04.2023, 09.30
● ab Mo, 17.04.2023, 14.30

Monika Orschulik
Bildungszentrum Floridsdorf Saal 1, 
Zaunscherbg. 4, 1210 Wien
Info: BZ Floridsdorf, +43 1 51 552-5108
1230 Wien

● ab Di, 14.02.2023, 09.00
Eva Thilde Liwanetz-Sauerwein
VHS Mauer, Speisingerstr. 256, 1230 Wien
Info: +43 664 338 91 71

ab Mo, 13.02.2023, 15.30
Mag.a Bella Pindur
Pfarre Erlöserkirche Endresstr., Endresstr. 
57A, 1230 Wien
Info: Gabriele Pindur, +43 676 7933358

● ab Do, 16.02.2023, 09.00
Gabriele Leirer
VHS Liesing, Liesinger Pl. 3, 1230 Wien
Info: Gabriele Leirer, +43 688 8220148

● ab Do, 02.03.2023, 10.00
● ab Do, 02.03.2023, 11.15

Gertrude Lekeu
Pfarre Wohnpark Alterlaa, Anton-Baum-
gartner-Str. 44, 1230 Wien
Info: +43 664 350 97 77

I N D U S T R I E V I E R T E L
3003 Gablitz

● ab Di, 14.02.2023, 09.30
Dipl.-Päd.in Christine Limberger
Vereinstreff - Gablitz, Lefnärg. 1, 3003 Ga-
blitz
Info: +43 677 614 580 34
2371 Hinterbrühl

Trainingsgruppe unregelmäßig  
ab Mo , 09.30

Eveline Mayrhofer
Pfarre, Hauptstr. 68, 2371 Hinterbrühl
Info: +43 699 19283135
2542 Kottingbrunn

● ab Mo, 16.01.2023, 10.00
Elisabeth Paset
Pfarre, Kardinal-König-Pl. 3, 2542 Kotting-
brunn
Info: +43 680 320 48 75
2344 Maria Enzersdorf

● ab Mo, 06.03.2023, 09.30
Christa Ruffer
Pfarre Maria Enzersdorf-Zum Heiligen 
Geist, Theißpl. 1, 2344 Maria Enzersdorf
Info: +43 664 919 92 97
2326 Maria Lanzendorf

● ab Do, 09.02.2023, 09.30
Karin Prucha
Hauptstr. 14, 2326 Maria Lanzendorf
Info: +43 676 420 58 33
2486 Pottendorf

● ab Mo, 06.02.2023, 10.00
● ab Mo, 06.02.2023, 14.00
● ab Mi, 08.02.2023, 10.00
● ab Mi, 08.02.2023, 14.00

Susanne Bujnow-Patry
Landes-Pflege- und Betreuungszentrum, 
Esterhazystr. 27, 2486 Pottendorf
Info: +43 664 44 44 264
3002 Purkersdorf

● ab Di, 17.01.2023, 09.30
● ab Di, 28.02.2023, 09.30

Astrid Minehuber
Pfarre, Pfarrhofg. 1, 3002 Purkersdorf
Info: +43 676 5118850
2320 Rauchenwarth

● ab Mi, 08.02.2023, 09.30
Karin Prucha
Kulturzentrum, Rauchenwarth 32, 
2320 Rauchenwarth
Info: +43 676 420 58 33
2525 Schönau an der Triesting

● ab Di, 17.01.2023, 14.00
Elisabeth Paset
Pfarre, Kircheng. 7, 2525 Schönau an der 
Triesting
Info: +43 680 320 48 75

2880 St. Corona am Wechsel
● ab Di, 15.00

Mag. Maria Luise Schmitz-Kronaus, MAS
Gemeindesaal, St. Corona Nr. 200, 
2880 St. Corona 
Info: +43 664 621 68 82
2870 Unter-Aspang

● ab Mo, , 14.30
Mag. Maria Luise Schmitz-Kronaus, MAS
Pfarre Unteraspang, Pfarrpl. 1, 
2870 Aspang
Info: Hedwig Putz, +43 660 15 10 530
2351 Wiener Neudorf

monatlich ab Fr, 13.01.2023, 09.00
Helene Dirnbeck
Pfarre Wiener Neudorf, Wiener Str. 15, 
2351 Wiener Neudorf
Info: +43 2236 42 377

W E I N V I E R T E L
3462 Absdorf

● ab Mi, 08.03.2023, 09.00
Maria Schreylechner
Pfarrkultursaal, Hauptpl. 12, 3462 Absdorf
Info: +43 664 83 85 093
2191 Gaweinstal

● ab Mi, 18.01.2023, 15.00
Alois Brückl
Pfarre, Kirchenpl. 1, 2191 Gaweinstal, Ein-
gang: Pfarrg’wölb Withalmstr. 
Info: +43 699 106 47 568
2201 Gerasdorf bei Wien

● ab Di, 17.01.2023, 09.00
Peter F. Grünstetter
Pfarrheim - Gerasdorf-Oberlisse, Stam-
mersdorferstr. 330, 2201 Gerasdorf bei 
Wien
Info: +43 664 307 18 01
2301 Groß-Enzersdorf

● ab Fr, 24.02.2023, 09.30
Ursula Mayer
Pfarre, Kirchenpl. 20, 2301 Groß-Enzers-
dorf
Info: +43 664 73 56 56 56
3701 Großweikersdorf

ab Mi, 11.01.2023, 14.00
Maria Schreylechner
Alte Volksschule, Hauptpl. 9, 3701 Groß-
weikersdorf
Info: +43 664 83 85 093
3493 Hadersdorf am Kamp

● ab Mi, 11.01.2023, 09.30
Ilse Siblik
Pfarre, Hauptpl. 2, 3493 Hadersdorf am 
Kamp
Info: +43 664 73593022

LIMA
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3470 Kirchberg am Wagram
● ab Mo, 09.00

Traude Reinwein
Pfarre, Kirchenpl. 2, 3470 Kirchberg am 
Wagram
Info: Helma Bauer, +43 2 279 23 93
2112 Würnitz

monatlich ab Do, 12.01.2023, 15.00
Maria Lier
Würnitz Sozialzentrum, Kircheng. 1, 
2112 Würnitz
Info: +43 660 68 51 942
2130 Mistelbach

● ab Mi, 18.01.2023, 14.30
Renate Fletzer
Pater Jordan Haus, Pfarrg. 3, 2130 Mistel-
bach
Info: +43 664 75004450

2120 Obersdorf
● ab Di, 10.01.2023, 17.00

Margarete Sedlacek
Pfarre, Hauptstr. 46, 2120 Obersdorf
Info: +43 699 11 07 49 55
2170 Poysdorf

● ab Mo, 09.01.2023, 09.00
Eva Strobl
Reichensteinhof, Liechtensteinstr. 1, 
2170 Poysdorf
Info: +43 676 427 37 23
2231 Strasshof an der Nordbahn

● ab Do, 19.01.2022, 09.00
Helga Sedlecky
Pfarre St. Antonius, Pestalozzistr. 62, 
2231 Strasshof an der Nordbahn
Info: +43 2236 720 87

2123 Wolfpassing
● ab Di, 10.01.2023, 09.00

Margarete Sedlacek
Gemeindezentrum Wolfpassing, , 
2123 Wolfpassing
Info: +43 699 11 07 49 55
2120 Wolkersdorf im Weinviertel

● ab Mo, 09.01.2023, 16.00
Margarete Sedlacek
Schloss Wolkersdorf, Schlosspl. 2, 
2120 Wolkersdorf im Weinviertel
Info: +43 699 11 07 49 55

● ab Do, 16.02.2023, 10.00
Gisela Wolfram, Christine Pfaffl
Union Zentrum, Kirchenallee 4, 2120 Wol-
kersdorf im Weinviertel
Info: Christine Pfaffl, +43 664 507 07 78

LIMA

Brainwalking... 
... ist eine Unterstützung, um die geistige und körper-
liche Fitness zu behalten. Kurze Wanderungen in der 
Natur werden mit den unterschiedlichsten Übungen für 
das Gehirn kombiniert. Das Ziel ist, dem Gehirn immer 
wieder etwas Neues, Unerwartetes zu bieten, um es fit 
zu halten und wird seit 2013 im Katholischen Bildungs-
werk Wien angeboten.
Unsere aktuellen Brainwalking - Gruppen:  
Brainwalking mit Helmut Orschulik
Dauer: 10 bis ca. 13 Uhr, Kosten: 10,– pro Termin. Anmel-
dung: helmut.orschulik@gmail.com | 0676/42 50 927
Für alle Termine ist eine verbindliche Anmeldung bis 
Dienstag der Veranstaltungswoche erforderlich.
Freitag, 24.03.2023 Das gefährdete Juwel
Das Gesamtkonzept einer Heil- und Pflegeanstalt wird 
zunehmend von Einzelinteressen überwuchert. Eine 
Spurensuche.
Freitag, 14.04.2023 Rund um den Georgenberg
Im Spannungsfeld zwischen den Spuren bürgerlichen 
Wehrkraft, ältester Werkzeuggewinnung und einzigarti-
ger Kirchenarchitektur finden wir unseren Weg in den 
Frühling und zu neuer Lebensfreude.
Freitag, 28.04.2023 Das vergessene Schloss Neugebäude
Erbaut als kaiserliches Jagdschloss, wurde die erste 
Menagerie in Wien dort geschaffen. Heute ist es ein 
Platz für vielfältige Veranstaltungen.
Freitag, 12.05.2023 Flugfeld und Wohntürme
Wo einst die ersten Menschen im Wiener Raum began-
nen, den Himmel zu erobern ein neuer Stadtteil- zum 
Wohnen, zum Leben, …

Freitag, 02.06.2023 Gänse- und andere Haufen
Einst war dort die Au- heute herrscht reges Men-
schenleben.
Freitag, 16.06.2023 Himmelhof und 
Hackinger Schlosspark
Vor der Sommerpause blicken wir aus ungewohnter 
Perspektive auf das Wiental.

Brainwalking mit Eveline Mayrhofer
Dauer: 09.30–11.30 Uhr
Anmeldung: 0699 19283135, Kosten: 5,– pro Termin
Ort: Breitenfurt bei Wien
Für alle Termine ist eine verbindliche Anmeldung in 
der Veranstaltungswoche erforderlich.
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„Tanzen ab der Lebensmitte“ bietet Men-
schen bis ins hohe Alter die Mög¬lichkeit 
in einer Gruppe tanzen zu kön¬nen. Diese 
Tanzform berücksichtigt be¬sonders die Si-
tuation der Frauen, die mit zunehmendem 
Alter oft keinen Partner mehr haben und 
sich gerne nach Musik bewegen. Innerhalb 
dieser Tänze wird die Partnerin immer wie-
der gewechselt, sodass jede auch alleine 
kommen kann und sehr schnell mit an¬de-
ren in Kontakt kommt. Die Tanzfor¬men 
und Musik sind abwechslungs¬reich. Die 
Tänze werden nicht in enger Tanzhal-
tung getanzt und es gibt keine schnellen 
Drehungen oder Hüpfer. Tanz ist eine der 
besten Vorsorgemaßnah¬men, um Bewe-
gung, Koordination, Raumorientierung und 
Gedächtnis zu erhalten. Darüber hinaus 
fördert Tanzen die soziale Kommunikation, 
holt Men¬schen aus depressiver Verstim-
mung und hebt das Selbstbewusstsein. 
Tanz wirkt also präventiv therapeutisch auf 
vielen Ebenen. Neueinsteiger:innen sind 
herzlich willkommen!

W I E N
Da es aufgrund der Covid-19 Situation 
zu nicht vorhersehbaren Änderungen 
kommen kann, ist es notwendig, sich vor 
dem Besuch einer Tanzeinheit bei der 
entsprechenden Tanzleiterin telefonisch 
zu melden. Ebenso steht die Landes-
leiterin von Wien, Frau Mag.a Brigitta 
Pink unter der Nummer 0680 1107317 für 
Auskünfte zur Verfügung.
1010 Wien Mo, 15.30–17.00
AV Walfischg. 12 (Festsaal 1.Stock), Info: 
+43 660 67 29 436
 Di, 10.00–11.30
Kneipp-Aktiv-Klub, Rotenturmstr. 14, Info: 
+43 1 7124461
 Di, 10.00–11.30
Dompfarre St. Stephan, Stephanspl. 3, 
Info: +43 660 67 29 436
 Mi, 09.45–10.45
 Do, 14.30–15.30
 Do, 15.45–16.45
Anfänger willkommen
Schotteng. 10 (Li St., 4. Liftstock), Info: 
+43 660 40 41 588
1020 Wien Mi, 10.00–11.30
Pfarre Mutter - Gottes Augarten, Gaußpl. 
14, Pfarrsaal, Info: +43 664 210 14 35

1040 Wien Mo, 10.00–11.30
Körper & Kopf Aktiv Studio, Joh. Strauß-
G. 21/6 Eing. Rainerg., Info: +43 660 522 
48 36
 Do, 09.30–11.00
Pfarre St. Elisabeth, St. Elisabeth Pl. 9, 
Info: +43 660 522 48 36
1060 Wien Mi, 10.00–11.30
Pfarre Mariahilf, Barnabiteng. 14, Info: +43 
660 522 48 36
1090 Wien Mi, 10.00–11.30
Sportunion 9, Porzellang.14 - 16, Info: +43 
1 367 41 28
1100 Wien Mo, 10.00–12.00
 Di, 10.00–12.00
Pfarre Salvator am Wienerfeld, Wiener-
feldg. 11, Info: +43 664 651 48 27
 Do, 17.30–19.30
VHS Favoriten, Arthaberpl. 18, Info: +43 
664 651 48 27
1110 Wien Do, 10.00–11.30
Pfarrzentrum Kaiser - Ebersdorf, Dreher-
str 2, Info: +43 699 887 87 452
1120 Wien Do, 10.00–12.00
Pfarre Gatterhölzl, Hohenbergstr. 42, 
großer Pfarrsaal, Info: +43 664 651 48 27
1130 Wien Mi, 14.00–16.00
Pensionistenverband, Volkschule am 
Platz 2, Info: +43 676 49 70 058
1140 Wien Di, 09.30–11.00
Pfarre Hütteldorf, Hüttelbergstraße 1, 
Info: +43 664 25 46 295
1150 Wien Mo, 10.00–11.30
Pfarre Akkonplatz, Oeverseestr. 2c, Info: 
+43 699 887 87 452
1170 Wien Di, 10.00–11.30
Pfarre Hernals - St. Bartholomäuspl.3, 
Info: +43 664 34 10 244
1190 Wien Di, 15.30–17.00
Pfarre Unterheiligenstadt, Heiligenstäd-
terstr. 101, Info: +43 1 385159
 Do, 15.30–17.00
Teilgemeinde Krim, Pfarre Franz v.Sales, 
Weinbergg. 37 (Untergeschoß), Info: +43 
650 33 43 981
1210 Wien Do, 10.00–11.30
Pfarre St. Josef, Pius Parsch Pl. 3/ 1.Stock, 
Info: +43 650 290 83 45
 Do, 10.00–11.30
Pfarre St.Cyrill u. Method, Theumermarkt 
2, Info: +43 680 13 14 368
1220 Wien Di, 09.45–11.45
Donau - City Kirche, Donaucitystr. 2 (U1 
Kaisermühlen), Info: +43 676 404 36 36

 Mi, 10.00–12.00
Donau - City Kirche, Donaucitystr. 2 (U1 
Kaisermühlen), Info: +43 1 715 90 83
1230 Wien Do, 15.00–16.30
Pfarre Mauer, Endresstr. 117, Info: +43 650 
34 02456
 Fr, 09.30–11.00
VHS - Liesing, Liesingerpl. 3, Info: +43 650 
34 02 456

A N D E R E  A N G E B O T E  I N  W I E N
(Round – Line – Kontra Square)
1220 Wien Mi, 09.30–11.30
Pfarre Essling, Esslinger Hauptstr. 79, 
Info: +43 680 301 78 93, Round Dance für 
Anfänger
 Do, 09.30–11.30
Pfarre Essling, Esslinger Hauptstr. 79, Info: 
+43 680 301 78 93, Round Dance
1230 Wien Mi, 18.00–20.00
Pfarre Erlöserkirche, Endresstr. 57a, 
Info: 0664/651 48 27, Couple Dance & Line 
Dance

I N D U S T R I E V I E R T E L
Informationen zu den Tanzterminen im 
Industrie- und Weinviertel bei der je-
weiligen TanzleiterIn oder bei Herrn Karl 
Hömstreit, Te. 0664/128 19 53!
Bad Erlach Fr, 17.00–18.30
Kinderfreundehaus, Rechter Mühlweg 2, 
2822 Bad Erlach, Info: +43 676 77 70 175
Bad Fischau  Do, 16.00–17.30
Aula der Volksschule, 2721 Bad Fischau - 
Brunn, Info: +43 676 59 56 046
Berndorf  Fr, 15.30–17.00
Evangelische Pfarre, Pottensteiner Str. 20, 
2560 Berndorf, Info: + 43 676 53 43 923
Brunn/Gebirge Mo, 10.00–11.30
Sozialzentrum, Friedrich-Schiller-Str. 24 
– 26, 2345 Brunn/Gebirge, Info: +43 2 236 
26 8 31
Deutsch - Brodersdorf Mi, 16.00–17.45
 Mi, 17.45–19.30
Volksschule, 2443 Deutsch - Brodersdorf, 
Info: +43 664 736 403 70
Fischamend Mi, 14.30–16.00
Pfarrsaal St. Michael, 2401 Fischamend, 
Info: +43 669 17 130 420
Gloggnitz Mo, 15.00–16.00
Neue NÖ Mittelschule, Gymnastiksaal, 
2630 Gloggnitz, Info: +43 676 63 80 3 18
Grafenbach Mo, 9.00–10.30
Kastanienhof, Ernst Gruber - Straße 28 - 
30, 2632 Grafenbach, Info: +43 676 63 80 
3 18

LIMA Tanzen
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Gramatneusiedl So, 16.00–17.30
Pfarrzentrum, 2440 Gramatneusiedl, Info: 
+43 2 234 73723
 So, 18.00–19.30
Pfarrzentrum, 2440 Gramatneusiedl, Info: 
+43 699 113 22 369
Gutenstein Mi, 17.00–18.30
 Do, 19.00–20.30
Landespflegeheim Gutenstein, 2770 Gu-
tenstein, Info: +43 676 74 25 337
Hinterbrühl Do, 14.30–16.00
Anningersaal, 2371 Hinterbrühl, Info: +43 
676 68 53 0 54
Hochneukirchen Do, 14.30–17.00
Pfarrheim, 2852 Hochneukirchen, Info: + 
43 676 480 46 11
Katzelsdorf Mo, 17.00–18.30
Seniorenwohnheim, Hauptstr. 69, 
2801 Katzelsdorf, Info: +43 660 708 48 68
Kirchschlag Di, 15.00–16.00
Pfarrzentrum, 2860 Kirchschlag, Info: +43 
676 608 66 38
Kottingbrunn Mo, 9.00–10.00
Pfarrzentrum, 2542 Kottingbrunn, Info: 
+43 664 11 55 931
Laxenburg Mi, 14.30–15.45
Kloster - Haus Elisabeth, 2361 Laxenburg, 
Info: +43 664 12 14 112
Leobersdorf Mo, 13.00–14.00
 Mo, 14.00–17.30
 Fr, 9.00–11.00
Hilfswerksaal, Südbahnstr. 8, 2544 Leo-
bersdorf, Info: +43 2 256 63 7 85
Ma. Enzersdorf Di, 9.30–11.00
Vereinshaus, Hauptstr. 52, 2344 Ma. 
Enzersdorf, Info: +43 2 236 20 51 17
 Do, 16.00–17.30
Pfarrsaal, Theißpl., 2344 Ma.Enzersdorf, 
Info: +43 2 236 27 6 74
Mannersdorf Do, 16.00–18.00
Veranstaltungssaal, 2452 Mannersdorf, 
Info: +43 2 168 68 4 40
Markt Piesting Mi, 9.00–10.00
GH Piestingerhof, Gutensteinerstr. 14, 
2753 Markt Piesting, Info: +43 664 431 76 
81
Mödling Mo, 15.30–16.45
Turnsaal NMS, Jakob Thoma Str. 20, 
2340 Mödling, Info: +43 676 68 53 0 54
 Mi, 18.00–19.00
Pfarre St. Michael, 2340 Mödling, Square 
Dance, Info: +43 676 68 53 0 54

Moosbrunn Do, 9.00–11.00
Pfarrsaal, 2440 Moosbrunn, Info: +43 2 
168 68 4 40
Neunkirchen Mi, 9.00–10.00
Kneippverein, Fabriksg. 34, 2620 Neunkir-
chen, Info: +43 676 63 80 3 18
Puchberg Di, 18.00–19.00
Sporthalle, 2734 Puchberg, Info: +43 2 636 
21 27
Scheiblingkirchen Di, 9.00–10.30
 Mi, 17.00–18.30
Pfarrheim, 2831 Scheiblingkirchen, Info: 
+43 676 63 80 3 18
Steinabrückl Do, 9.00–10.00
Pfarrsaal, 2751 Steinabrückl, 
Info: +43 2 633 42 6 50
Ternitz Di, 17.15–18.15
 Mi, 9.00–10.30
Herrenhaus - Integrationsgruppe, 
2630 Ternitz, Info: +43 699 12277030
 Fr, 10.00–11.00
Herrenhaus 2. Stock, Franz - Dinhobl 
Str.2, 2630 Ternitz, Info: +43 676 777 01 75
Weigelsdorf Do, 15.00–17.00
Gasthaus Willner-Reiner, 2483 Weigels-
dorf, Info: +43 664 736403 70
Winzendorf Mo, 15.30–17.30
Pfarrsaal Winzendorf, 2722 Winzendorf, 
Info: +43 650 4530045
Wr. Neudorf Mo, 15.30–17.30
Pfarrsaal, Hauptstr. 15, 2351 Wr. Neudorf, 
Info: +43 664 121 41 12
Wr. Neustadt Do, 10.30–12.00
Saal der Erlöserkirche, Brunner Str. 5 - 7, 
2700 Wr. Neustadt, Info: +43 676 5956046
 Mi, 14.30–16.00
Bildungszentrum St. Bernhard, 2700 Wr. 
Neustadt, Info: +43 676 63 80 318
Weinviertel
Absdorf Di, 16.00–17.15
Volksschule, 3462 Absdorf, Info: + 43 664 
8385093
Auersthal Di, 10.00–11.30
Gemeindesaal, Bockfließer Str., 2214 Au-
ersthal, Info: +43 699 17 07 1521
Gänserndorf Do, 15.00–16.30
Gymnastic Center, Weinitschkeg. 3, 
2230 Gänserndorf, Info: +43 699 17 07 1521
Göllersdorf Mo, 17.00–18.00
Rathaus - Kultursaal, 2013 Göllersdorf, 
Info: +43 680 217 48 01
Groß Enzersdorf Di, 9.30–11.00
Musikschule, 2301 Groß Enzersdorf, 
Info: +43 2 2493702

Großweikersdorf Di, 9.00–10.30
alte VS - (Dachboden), 3701 Großweikers-
dorf, Info: +43 664 83 85 093
Hardegg Mo, 10.00–11.45
Gemeindezentrum, Niederfladnitz 138, 
2081 Hardegg, Info: 0680 1281208
 Fr, 19.00–20.30
Dorfzentrum Alte Schule, Merkersdorf 45, 
2082 Hardegg, Info: +43 680 12 81 208
Hollabrunn Mi, 9.00–10.30
Aspersdorf Dorfhaus, Hauptstr. 100, 
2020 Hollabrunn, Info: +43 660 46 31 046
Korneuburg Di, 9.00–10.30
Pfarrsaal St. Ägyd, Kirchenpl. 1, 
2100 Korneuburg, Info: +43 664 385 35 18
Langenzersdorf Mo, 16.20–17.20
 Fr, 10.00–11.30
 So, 17.00–19.00
Vitalraum, Hauptpl. 7, 2103 Langenzers-
dorf, Info: +43 676 2101435
Lassee Mi, 19.00–20.30
Cafe „Jetzt oder Nie“, Hauptstr. 72, 
2291 Lassee, Info: +43 2 213 345 12
Leobendorf Do, 10.00–11.30
Grunerhof, Hans Wilczekstr. 2, 2100 Leo-
bendorf, Info: +43 676 9572533
Maissau Mo, 17.00–18.30
VS - Turnsaal - Eingang, Hauptpl., 
3712 Maissau, Info: +43 664 99 68 593
Mistelbach Di, 15.00–16.30
Pfarrzentrum, 2130 Mistelbach, Info: +43 
699 17 07 1521
Oberrohrbach Do, 10.00–11.30
Kirchenweg 7, 2105 Oberrohrbach, Info: 
+43 664 21 01 435
Orth / Donau Mi, 16.00–17.30
Turnsaal der Volksschule, 2304 Orth / 
Donau, Info: +43 2 21220446
Pulkau Di, 9.00–11.00
Pöltingerhof, Rathausg. 4, 3741 Pulkau, 
Info: +43 699 127 469 69
Retz Di, 10.00–11.30
NÖ Pflege u. Betreuungszentrum, Jahnstr. 
8, 2070 Retz, Info: +43 680 12 81 208
Stockerau Mo, 15.00–16.00
Sonderpädagog. Zentrum, Schießstattg. 
18, 2000 Stockerau,  
Info: +43 2 266 62 8 38
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Älter werden und noch immer lernen?
Unsere Lebenserwartung steigt – wir 
werden nicht nur älter, sondern auch 
aktiv und gesünder älter als jemand, 
der vor 30 Jahren in Pension ging. Ist 
eine höhere Lebenserwartung eine 
gesellschaftliche Last oder eine Zeit 
des Engagements, der Produktivität, 
des lebenslangen Lernens?

Welches Bild haben wir von alten 
Menschen? Welchen Platz haben sie 
in unserer Bildungslandschaft? Ich 
lade Sie ein, ein differenzierten Blick 
auf die Lebensphase Alter zu werfen 
und einmal alles Negative – das es 
unumstritten gibt – auszuklammern. 
Vielleicht sehen wir dann die Potenti-
ale, Chancen und Talente älterer Men-
schen einmal unter einem anderen 
Blickwinkel. 

Senior:innenbildung heißt, diesen 
Blick zu schärfen. Dann sehen wir Bil-
dung als einen Zusammenhang zwi-
schen Wissen, Einsicht, Kreativität und 
Handeln. Senior:innenbildung schöpft 
aus den Erfahrungen des gelebten Le-
bens und schafft Raum für Neues. 

LIMA – Lebensqualität im Alter – ist 
ein Seniorenbildungsprojekt des Ka-

tholischen Bildungswerks, das diesen 
Bildungsansatz ernst nimmt. Der Er-
fahrungsschatz der Teilnehmenden, 
ihre Talente und Fragen bestimmen 
die Themen der Gruppe. Gedächtnis-
training, Bewegungsübungen, Diskus-
sionen zu Lebens- und Alltagsthemen 
sowie zu Sinn- und Glaubensfragen 
sind in der Gruppe mit Spaß und 
Freude verbunden. Gemeinsam et-
was zu erarbeiten, zu trainieren und 
sich weiterzubilden erhöht die Le-

bensqualität und -zufriedenheit. Die 
Trainer:innen geben Anstöße und 
Ideen, sich mit verschiedenen The-
men auseinanderzusetzen. So kann 
die Zeit des Älterwerdens als eine Zeit 
der Entwicklung, der Gestaltung und 
Weiterbildung gesehen werden.

Vielleicht gibt es ja in Ihrer Nähe ei-
ne LIMA-Gruppe, bei der Sie einmal 
schnuppern möchten?

Laurenz Nöbauer, der neue Zivildiener
Nachdem ich im Juni 2022 am Schotten-
gymnasium maturiert hatte, freute es 
mich sehr, die Möglichkeit zu bekom-
men, hier im Katholischen Bildungs-
werk meinen Zivildienst zu leisten.

Hauptsächlich bin ich für LIMA zu-
ständig und unterstütze die LIMA-
Gruppen, wo es möglich ist, z.B. mit 
Werbematerial. Zusätzlich ist es mei-
ne Aufgabe, in der Administration Bü-
roarbeit und Botengänge zu überneh-
men oder für das Bildungszentrum 
Floridsdorf einkaufen zu gehen.

Im Katholischen Bildungswerk ge-
fällt mir sehr das familiäre Mitein-
ander der einzelnen Personen und 
im Team die Organisation bei einer 
Vielfalt von Kursen und Themenge-
bieten arbeiten zu können – das ein 

sehr schönes Arbeitsklima und eine 
interessante Umgebung mit vielen 
Begegnungen. Seit meinem Dienst-
beginn am 1. September waren die 
zwei Bildungstage im Industrieviertel 
und in der Stadt Wien mein Highlight. 
Dabei konnte ich interessante Vorträ-
ge hören und viele neue Menschen 
kennenlernen. Durch meine Arbeit 
sammelte ich viele neue Erfahrungen 
und Eindrücke. Dies macht diese Zivil-
dienststelle für mich zur Besten, an 
der man seinen Zivildienst absolvie-
ren kann. Ich freue mich schon auf 
die kommenden Wochen.



BildungsWerk-Zeug · Frühjahr 2023www.bildungswerk.at12

W I E N
KBW Hl. Klemens Maria 
Hofbauer So. 15.01.2023, 17.00
BeziehungsWeise

Brigitte Lettinger, Pfarre Hl. Klemens Maria Hof-
bauer, 1110 Meidlg. 19 
Eine Kooperation mit der kfb Wien

KBW Hl. Klemens Maria 
Hofbauer Mi. 18.01.2023, 17.00
Martha und Maria, Bibliodrama

Traude Reinwein, Pfarre Hl. Klemens Maria Hof-
bauer, 1110 Meidlg. 19 
Eine Kooperation mit der kfb Wien

KBW St. Johann Nepomuk Mi. 18.01.2023, 19.30
Der Krieg in der Ukraine und die Kirchen

Univ.-Prof. DDr. Thomas Mark Németh, Nepomuk-
saal, 1020 Rotensterng. 33-35

Bildungszentrum 
Floridsdorf Mi. 18.01.+15.02.2023, 20.00
Authentisch Familie sein

Workshop zu einem wertschät-
zenden Miteinander & einem 
emotionalen Klimawandel in 
deiner Familie, Mag.a Sandra Teml, 

Online-Kurs, Sie bekommen kurz vor dem Termin 
einen Link zugeschickt., Kosten: € 48,  
Anmeldung: anmeldung@bildungswerk.at 
www.bildungswerk.at/aktuelles/?a=389 

KBW Maria Lourdes Mi. 25.01.2023, 15.30
Auf den Spuren des Hl. Paulus

Durch die Türkei und Griechenland, Mag. Hilde-
gard Wipfel, Pfarre Maria Lourdes, 1120 Tivolig. 20

KBW St. Johann Nepomuk Mi. 15.02.2023, 19.30
Der Hunger in der Welt nimmt wieder zu!

Was tun? Dr. Franz Fischler, Nepomuksaal, 
1020 Rotensterng. 33-35

KBW Gesprächskreis 
Gatterhölzl Do. 16.02.2023, 19.30
Quo Vadis, Österreich?

Wertewandel in drei Jahrzehnten, ao. Univ.-Prof. 
Dr. Mag. Christian Friesl, Pfarre Gatterhölzl, 
1120 Hohenbergstr. 42, erreichbar mit den Linien 
U6, 8A, 63A

Weltkirche.Wien Fr. 24.02.2023, 17.30
Impulstreffen Weltkirche

Veranstaltungszentrum der Erzdiözese, 1010 Ste-
phansplz. 6/I/Dachgeschoss, Info und Anmel-
dung: weltkirche@edw.or.at

KBW Altsimmering So. 26.02.2023, 15.00
Judas

von Loth Vekemans, Sebastian Klein, Pfarre Alt-
simmering, 1110 Kobelg. 13, Karten erhältlich in 
der Pfarre, Anmeldung: pfarre@altsimmering.at 
Eine Kooperation mit Weiterspielen Productions e.V

KBW Gesprächskreis 
Gatterhölzl Do. 16.03.2023, 19.30
Christliche Rituale im Wandel

Univ.-Prof. Dr. Johann Pock, Pfarre Gatterhölzl, 
1120 Hohenbergstr. 42, erreichbar mit den Linien 
U6, 8A, 63A

Katholisches Bildungswerk 
Wien Mi. 23.03.2023, 18.00
Menschsein heißt Sinn finden (V. Frankl)

Wie kann das gelingen in so schwierigen Zeiten, 
sind wir denn nun alle traumatisiert?, Mag.a 
Barbara Koller, EB - Seminarraum, 1010 
Stephans plz. 3/2, Kosten: € 20, inkl. Skriptum und 
Skills 

Anmeldung: anmeldung@
bildungswerk.at 
www.bildungswerk.at/
aktuelles/?a=304 
 

Katholisches Bildungswerk 
Wien Sa. 25.03.2023, 9.00
Vom Know-how zum kompetenten Einsatz

Methodentraining in der Erwachsenen-
bildung, Mag. Nikolaus Fennes, MA, EB 
- Seminarraum, 1010 Stephansplz. 3/2, 
Blended Learning, Kosten: € 110, / 

kostenlos für Referent:innen des KBW, ANIMA und 
KIBI, weitere Termine onlne: 14.04., 12.05., 16.06. 
jeweils 17.00,  

Anmeldung: anmeldung@
bildungswerk.at 
www.bildungswerk.at/
aktuelles/?a=323  
 

KBW St. Johann Nepomuk Mi. 12.04.2023, 19.30
Paulus und die Frauen

War Paulus nicht ein Frauenfeind?, Mag. Oliver 
Achilles, Nepomuksaal, 1020 Rotensterng. 33-35

Katholisches Bildungswerk 
Wien Fr. 14.04.2023, 13.00
Ganz Ohr! Ausbildung Faszination Vorlesen

Geschichten Gemeinsam Erleben, Beatrix Auer 
M.Ed., Evelyn Wachter, Manfred Stella, Birgit 
Rümmele-Mühlburger, Mag. Alexandra Hofer, EB-
Seminarraum, 1010 Stephansplz. 3/2

Weltkirche.Wien Sa. 22.04.2023, 09.30
Diözesane Weltkirche Tagung 
ENCUENTRO 2023

Miteinander gehen – Pluralismus und gelebte 
Synodalität in weltkirchlichen Partnerschaften 
zwischen Nord und Süd, Kardinal König Haus, 
1130 Kardinal-König-Plz. 3, Info und Anmeldung: 
weltkirche@edw.or.at

KBW Gesprächskreis 
Gatterhölzl Do. 27.04.2023, 19.30
Indikation – Entscheidungsfindung 
am Krankenbett

DDDr. Karl Hunstorfer, Pfarre Gatterhölzl, 1120 Hohen-
bergstr. 42, erreichbar mit den Linien U6, 8A, 63A

Die farbliche Zuordnung der Veranstaltungen:

Katholisches Bildungswerk
Politik/Gesellschaft, Wirtschaft
Theologie, Religion, Glaube
SeniorInnen, LIMA
Elternbildung
Persönlichkeitsbildung, Gesundheit, Kultur

Termine

 Mi. 25.01.2023, 18.30
Was das Alte Testament 
wirklich über Sexualität und 
Geschlechterverhältnisse sagt

Univ.-Prof. Dr. Dr.h.c. Irmtraud Fischer, Kosten: 
€ 11 / kostenlos für Referent:innen und 
Bildungswerkleiter:innen des KBW

 Mi. 15.02.2023, 16.00
Dummheit

Warum wir auf Leithammel und Influencer 
hören, Dr.in Adelheid Kastner, Hybrid-Kurs, 
Kosten: € 12 / kostenlos für Referent:innen 
und Bildungswerkleiter:innen des KBW

 Mi. 08.03.2023, 18.30
Künstliche Intelligenz

Was kommt nach bezahlter Arbeit?, Lic. Dr. 
Peter G. Kirchschläger, Hybrid-Kurs, Kosten: 
€ 12 / kostenlos für Referent:innen und 
Bildungswerkleiter:innen des KBW

 Fr. 05.05.2023, 16.00
Marienerscheinungen – 
Volksfrömmigkeit trifft Theologie

Univ.-Prof. Dr. Józef Niewiadomski, Kosten: 
€ 15 / kostenlos für Referent:innen und 
Bildungswerkleiter:innen des KBW

Ort: Theologische Kurse, 1010 Stephansplz. 
3/3. Stock, Alle Veranstaltungen der Ko-
operation mit der Akademie 
am Dom sowie alles zur 
Anmeldung finden Sie 
immer aktuell unter: www.
bildungswerk.at/aktuel-
les/?a=405 
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KBW Gesprächskreis 
Gatterhölzl Do. 25.05.2023, 19.30
Seele und Krankheit

Mag. DDr. Matthias Beck, Pfarre Gatterhölzl, 
1120 Hohenbergstr. 42, erreichbar mit den Linien 
U6, 8A, 63A

Katholisches Bildungswerk 
Wien Mi. 19.- So. 23.07.2023, 19.00
Menschenwürde und Demokratie in 
Familie, Beruf und Gesellschaft

Čičmany, Slowakei,  
Info und Anmeldung:  
www.bildungswerk.at/
aktuelles/?a=461 
 

I N D U S T R I E V I E R T E L
KBW Zöbern Mi. 11.01.2023, 19.00
Räuchern - Vortrag und Workshop

Anita Beisteiner, Pfarre Zöbern, 2871 Kircheng. 1, 
Kosten: € 20

Bildungszentrum 
St. Bernhard Mi. 18.01.2023, 19.00
Experiment Zukunft - Informationsabend

Inspirationen zum 
WERT(E)vollen Leben, 
Birgit Prochazka, 

Bildungszentrum St. Bernhard, 2700 Domplz. 1, 
Info und Anmeldung: www.bildungswerk.at/
aktuelles/?a=280 

KBW Zöbern Mi. 18.01.2023, 19.00
Vielfalt im Gemüsegarten - wie 
zu Großmutters Zeiten

Vortrag und Workshop, Anita Beisteiner, Pfarre 
Zöbern, 2871 Kircheng. 1, Kosten: € 20

Katholisches Bildungswerk 
Wien Do. 19.01.2023, 19.30
So lebt Liturgie!

Geistvoll feiern statt kunstvoll 
Vorschriften befolgen, Univ.-Prof. 
Dr. Ewald Volgger, Mag. Petra 
Pories, Dr. Prof. Andreas 
Redtenbacher, Monika Slouk, 
Stift Klosterneuburg - Augustin-
ussaal, 3400 Stiftsplz. 7, 

Anmeldung: anmeldung@bildungswerk.at 
www.bildungswerk.at/aktuelles/?a=455

KBW Zöbern Mi. 25.01.2023, 19.00
Salben herstellen - Öle ansetzen 
- gleich in der Praxis

Frauenseminar, Rosi Laschober, Pfarre Zöbern, 
2871 Kircheng. 1, Kosten: € 20

KBW Gallbrunn Mi. 08.02.2023, 18.30
Der Weg der kleinen Schritte - Was 
stärkt mich in schweren Zeiten?

Die 7 Resilienzfaktoren, Gertrude Stagl, Pfarre 
Gallbrunn, 2463 Kirchenplz. 1

KBW Bruck an der Leitha Mo. 20.02.2023, 18.00
Pubertäts- Rhetorik, die Kunst Ihren 
Kaktus liebevoll zu umarmen

Otto Frühbauer, Pfarre Bruck an der Leitha, 
2460 Hauptplz. 5

Bildungszentrum 
St. Bernhard Mi. 22.02.2023, 18.00
Experiment Zukunft

Inspirationen zum 
WERT(E)vollen Leben, 
Birgit Prochazka, 

Bildungszentrum St. Bernhard, 2700 Domplz. 1, 
Kosten: € 60, weitere Termine: 22.03., 20.04., 24.05. 
und 21.06. 

Info und Anmeldung:  
www.bildungswerk.at/
aktuelles/?a=280  
 

Termine
 Mo. 09.01.2023, 19.00

Ein verborgenes Leben
Ein Film über Franz Jägerstätter, Otto Fried-
rich, Christian Rathner

 Mi. 11.01.2023, 17.00
Maria 2.0 in Österreich

Brigitte Knell

 Do. 12.01.2023, 19.00
Sein Kampf – Antwort an Hitler  
(I. Harand, 1935)

Peter Marboe, Franz Richard Reiter

 Mo. 16.01.2023, 19.00
Zwischen Wiener Schottenkloster  
und Kyjiwer Sophienkathedrale

Ihor Huk

 Mi. 25.01.2023, 19.00
Krieg in Europa - Ansätze  
der Konfliktbearbeitung

Thomas Roithner

 Mo. 06.02.2023, 19.00
„Donbass“

Ein preisgekrönter Film aus dem Jahr 2018, 
Otto Friedrich, Christian Rathner

 Mi. 15.02.2023, 17.00
Die Junge Kirche der Erzdiözese Wien

Hannelore Mayer

 Do. 23.02.2023, 19.00
Dum spiro spero

Spiritualität als existentielles Bedürfnis,  
Dr. Arnold Mettnitzer 

 Mo. 27.02.2023, 19.00
60 Jahre Zweites Vatikanisches Konzil  
und Synodaler Prozess

Andreas R. Batlogg 

 Mi. 01.03.2023, 19.00
Greening der Religionen

Buchpräsentation, Liz. Dr. Paul Franz Röttig

 Mo. 27.03.2023, 19.00
Von den katholischen Wohltätigkeits-
vereinen 1897 bis zum Caritas verband 1921

Silvia Ursula Ertl, Mag. Helmut Schüller

Otto-Mauer-Zentrum, 
1090 Währingerstr. 2–4 
Anmeldung: 
ka.akademikerverband 
@edw.or.at 
Alle Veranstaltungen der 
Kooperation mit dem Forum 

KBW Lichtenegg Di. 24.01.2023, 19.00
Stärkendes für die Seele. Eine 
biblische Hausapotheke

Mag. Manfred Zeller, Pfarre Lichtenegg, 
2813 Hauptstr. 20

KBW Hollenthon Mi. 08.03.2023, 19.00
Der Weg der kleinen Schritte - Was 
stärkt mich in schweren Zeiten

Die 7 Resilienzfaktoren, Gertrude Stagl, Pfarre 
Hollenthon, 2812 Hollenthon 47

KBW Hochwolkersdorf Mi. 19.04.2023, 19.00
Humor in der Krise - was wir 
vom Clown lernen können

Mag. Constanze Moritz, Pfarre Hochwolkers-
dorf, 2802 Kirchenplz. 1

KBW Wiesmath Mi. 20.09.2023, 19.00
Geht’s der Mama gut, geht’s 
der ganzen Familie gut!

Stärkung für Mütter, Mag. Claudia Umscha-
den, Pfarrheim Wiesmath, 2811 Hauptplz. 1

KBW Bromberg Mi. 08.11.2023, 19.00
Bewusstes Abschied-
Nehmen wirkt heilend!

Abschied, Trauer, Sterben, 
Tod – Trauerfähigkeit entde-
cken, Stärkung erfahren!, 
Gertrude Stagl, Pfarre 
Bromberg, 2833 Markt 1 
www.bildungswerk.at/
aktuelles/?a=450

Zeit und Glaube  
finden Sie immer aktuell unter:  
www.bildungswerk.at/aktuelles/?a=460 
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 KBW Pfarrverband Tor zur Buckligen 
Welt Fr. 24.02.2023, 19.00
Gespaltene Gesellschaft – muss das sein?

Mag. Johannes Sinabell, Pfarr- und Gemeindezen-
trum Walpersbach, 2822 Walpersbach 41

KBW Wöllersdorf Mi. 01.03.2023, 18.30
Der Bauer und der Bobo

Filmvorführung mit anschließendem 
Podiumsgespräch, Mag. Christian Zettl, 
Festsaal Wöllersdorf,  
2752 Marktzentrum 1a

KBW Lanzenkirchen Sa. 04.03.2023, 15.00
Fastenzeitküche mit Biss und Geschmack

Ernährungs- und Kochkurs, Katharina Aichberger, 
Pfarre Lanzenkirchen, 2821 Hauptplz. 1

KBW Sommerein Fr. 10.03.2023, 18.00
Judas

von Loth Vekemans, Sebastian 
Klein, Pfarre Sommerein, 
2453 Kirchenplz. 1, Karten 
erhältlich in der Pfarre, 
Anmeldung: rebsch@a1.net 
www.bildungswerk.at/
aktuelles/?a=46  

Eine Kooperation mit Weiterspielen Productions e.V

KA Süd Do. 16.03.2023, 17.30
Pflege und Fürsorge – Kümmert mich das?

Industrieviertelakademie 2023, Bildungszentrum 
St. Bernhard, 2700 Domplz. 1 
Anmeldung: st.bernhard@edw.or.at

KBW Zöbern Fr. 17.03.2023, 19.00
Der Weg der kleinen Schritte –  
Was stärkt mich in schweren Zeiten

Die 7 Resilienzfaktoren, Gertrude Stagl, Pfarre 
Zöbern, 2871 Kircheng. 1

KBW Lanzenkirchen Sa. 18.03.2023, 19.30
Filmabend am Samstag: 
„Augenblicke“ - Kurzfilmkino

Mag. Christian Zettl, Pfarre Lanzenkirchen, 
2821 Hauptplz. 1

KBW Wiener Neudorf Do. 23.03.2023, 19.00
Der Bauer und der Bobo

Filmvorführung mit anschließendem Podiums-
gespräch, Mag. Christian Zettl, Pfarre Wiener 
Neudorf, 2351 Wiener Str. 15

Baden - St. Christoph Sa. 01.04.2023, 19.00
Judas

von Loth Vekemans, Sebastian 
Klein, Karten erhältlich in der 
Pfarre, Anmeldung: +43 (2252) 
44482, office@baden-st-chris-
toph.at  www.bildungswerk.at/ 
aktuelles/?a=46  

Eine Kooperation mit Weiterspielen Productions e.V

KBW Lanzenkirchen Sa. 13.05.2023, 19.30
Filmabend am Samstag

Mag. Christian Zettl, Pfarre Lanzenkirchen, 
2821 Hauptplz. 1

KBW Wiener Neudorf Do. 25.05.2023, 19.00
Familie – Relikt der Vergangenheit 
oder Ort glücklichen Lebens

Mag. Dr. Karl-Richard Essmann, Pfarre Wiener 
Neudorf, 2351 Wiener Str. 15

kfb Dekanat Kirchschlag Di. 30.05.2023, 19.00
Hochzeit zu Kana mit Bibelfiguren

Mag. Maria Luise Schmitz-Kronaus, MAS, Pfarre 
Zöbern, 2871 Kircheng. 1

W E I N V I E R T E L
KBW Groß-Enzersdorf ab Di. 03.01.2023, 09.30
Kreistanzvormittage

..... , „tanzend das Leben feiern“, Ursula Mayer, 
Pfarre Groß-Enzersdorf, 2301 Kirchenplz. 20, Ein-
gang Pfarrheim Großenzersdorf im großen Saal, 
Kosten: € 10, pro Vormittag, Info und Anmeldung: 
+43 664) 735 656 56

KBW Groß-Enzersdorf ab Mi. 18.01.2023, 19.00
Wirbelsäulengymnastik

Turnen zum Aufbau der Rücken-, Bauch- und 
Beckenbodenmuskulatur, Ursula Mayer, Pfarre 
Groß-Enzersdorf, 2301 Kirchenplz. 20, Eingang 
Pfarrheim Großenzersdorf im 1. Stock, Raum 3, 
Kosten: € 7, pro Abend, Info und Anmeldung:  
+43 664) 735 656 56

KBW Bad Pirawarth Do. 19.01.2023, 19.00
Fake News und Verschwörungsdenken

Mag. Johannes Sinabell,  
Pfarre Bad Pirawarth,  
2222 Kircheng. 3

KBW Sonnberg Do. 26.01.2023, 18.30
Pfarre als Ort der Solidarität

Kerstin Schultes, Dr. Katharina Renner, Pfarre 
Großstelzendorf, 2013 Großstelzendorf 1 
Eine Kooperation mit der KMB Sonnberg

KBW Bisamberg Do. 26.01.2023, 18.30
Marta und Maria − wer hat das Gute gewählt?

Bibliodrama zu Lukas 10,38-42, Traude Reinwein, 
Pfarre Bisamberg, 2102 Pfarrg. 1

KBW Mistelbach Di. 14.02.2023, 18.00
Augenblicke 2023

Ing. Dipl.-Päd. Erwin Mayer, Pater Jordan Haus, 
2130 Pfarrg. 3

KBW Gaweinstal Do. 16.02.2023, 19.00
Getanzte Faschingszeit

Andrea Löw, Pfarre Gaweinstal, 2191 Kirchenplz. 1, 
Kosten: € 17

KBW Neuaigen Fr. 17.02.2023, 18.00
Bewusstes Abschied-Nehmen wirkt heilend!

Abschied, Trauer, Sterben, Tod - Entdeckung eines 
Weges zur Weckung der Lebenskräfte, Gertrude 
Stagl, Pfarre Neuaigen, 3430 Hauptstr. 20

Die farbliche Zuordnung der Veranstaltungen:

Katholisches Bildungswerk
Politik/Gesellschaft, Wirtschaft
Theologie, Religion, Glaube
SeniorInnen, LIMA
Elternbildung
Persönlichkeitsbildung, Gesundheit, Kultur

 Di, 17.01.2023, 19.00
Der Weg zum Heil bin ICH!

Mag. Helmut Kirchengast, Diözese Graz-Se-
ckau

Di, 28.02.2023, 19.00
Verschwörungstheorien – 
Menschen auf der Suche

Mag. Herbert Mühringer, Diözese Linz

Di, 21.03.2023, 19.00
Zurück zur Natur 2.0

Mag. Robert Wurzrainer, Mag. Johannes Sina-
bell, Erzdiözese Wien

Di, 18.04.2023, 19.00
Stirbt der Tod aus? 

Dr. Marijan Orsolic, Diözese St. Pölten

Di, 16.05.2023, 19.00
Reinkarnation – ewiger Fluch oder 
neue Chance im nächsten Leben?

Mag. Meinrad Föger, Erzdiözese Salzburg

Di, 13.06.2023, 19.00
Hauptsache gesund! Von Wunderheilern 
und Gesundbeterinnen

Dr.in Eva-Maria Melk-Schmolly, Diözese Feldkirch

Beginn jeweils Dienstag um 19.00 Uhr 
Alle Informationen zur Online Reihe, den 
Zoom Zugang zu den Veranstaltungen finden 
Sie online: www.bildungswerk.at/aktuel-
les/?a=312

 
11. Oktober 2022 
Meine Wahrheit – deine Wahrheit – unsere Wahrheit?! 
Mag.a Birgit Prochazka MA, Diözese Eisenstadt 
Mag. Meinrad Föger, Erzdiözese Salzburg 

08. November 2022 
Botschaften aus dem Jenseits 
Mag. Wolfgang Mischitz, Diözese Innsbruck 
29. November 2022 
Himmlische Boten 
MMag. Lambert Jaschke, Diözese Gurk-Klagenfurt 
17. Jänner 2023 
Der Weg zum Heil bin ICH! 
Mag. Helmut Kirchengast, Diözese Graz-Seckau 
28. Februar 2023 
Verschwörungstheorien – Menschen auf der Suche 
Mag. Herbert Mühringer, Diözese Linz  
21. März 2023 
Zurück zur Natur 2.0 
Mag. Robert Wurzrainer, Erzdiözese Wien  
Mag. Johannes Sinabell, Erzdiözese Wien 
18. April 2023 
Stirbt der Tod aus?  
Dr. Marijan Orsolic, Diözese St. Pölten 
16. Mai 2023 
Reinkarnation - 
ewiger Fluch oder neue Chance im nächsten Leben? 
Mag. Meinrad Föger, Erzdiözese Salzburg 
13. Juni 2023 
Hauptsache gesund!  
Von Wunderheilern und Gesundbeterinnen 
Dr.in Eva-Maria Melk-Schmolly, Diözese Feldkirch 

Online-Vortragsreihe  
der diözesanen  
Weltanschauungsreferent:innen  
Österreichs 
Oktober 2022 – Juni 2023  

Beginn: jeweils Dienstag, 19:00   
 
Alle Informationen zur Online-Reihe, den ZOOM-Zugang 
zu den Veranstaltungen finden Sie online  
+43 1 515 52 3384, info@weltanschauungsfragen.at  
 
Diese Reihe findet in Kooperation mit allen Katholischen Bildungs-
werken Österreichs über die Videoplattform Zoom statt.  
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Katholisches Bildungswerk 
Wien Do. 23.02.2023, 18.30
Miteinander gehen – gutes Leben für 
alle – Perspektiven und Chancen

Der Wert der Bildung für eine gutes 
Miteinander, Dr.in Gaby Filzmoser, MA BA, 
Dipl.-Ing. Mag. Stephan Turnovszky, 
Gemeindezentrum, 2114 Hauptstr. 31, 

Hybrid-Kurs,  
Info und Anmeldung: 
www.bildungswerk.at/
aktuelles/?a=396  
 
 

KBW Korneuburg Do. 23.02.2023, 19.00
Wie sicher ist Europa?

Eine Gemeinschaft auf dem Prüfstand., 
Dr. Othmar Karas, Mag. Gregor W. Kössler, 
Dr. Johann Frank, Hans Bürger, Pfarre 
Korneuburg Ägidiussaal, 2100 Kirchenplz. 1 

www.bildungswerk.at/aktuelles/?a=406 

KBW Obersulz Do. 23.02.2023, 19.00
Heimat ist dort, wo du sie findest!

Heimat bedeutet Geborgenheit, Identität und 
Lebenselixier des Menschen, Heimatverlust eine 
reale sowie instrumentalisierte Bedrohung., Abs. 
theol. Erich Pello, Pfarre Bad Pirawarth,  
2222 Kircheng. 3

KBW Rohrbach Fr. 03.03.2023, 19.00
Heimat ist dort, wo du sie findest!

Heimat bedeutet Geborgenheit, Identität 
und Lebenselixier des Menschen, 
Heimatverlust eine reale sowie 
instrumentalisierte Bedrohung., Abs. 

theol. Erich Pello, Dorfhaus Kiblitz, 3710 Kiblitz 34

kfb Dekanat Poysdorf Sa. 11.03.2023, 09.00
Marta und Maria - wer hat das Gute gewählt?

Besinnungstag, Traude Reinwein, Reichensteinhof, 
2170 Liechtensteinstr. 1

KBW Gaweinstal Do. 30.03.2023, 19.00
Getanzte Fastenzeit

Andrea Löw, Pfarre Gaweinstal, 2191 Kirchenplz. 1, 
Kosten: € 17

kfb Poysdorf Di. 18.04.2023, 19.00
Lebensqualität & Würde samt Demenz

Frauenabend in Schrattenberg, Traude Reinwein, 
Rosemarie Fink, Pfarre Schrattenberg, 2172 Kir-
chenplz. 3

Katholisches Bildungswerk 
Wien Sa. 03.06.2023, 10.00
Kreativfest - Lernspektakel

für alle Generationen, Ing. 
Dipl.-Päd. Erwin Mayer, 
Steinbruch Groß Reipersdorf, 
3741 Stein-Werk-Arena, Info: 
www.bildungswerk.at/
aktuelles/?a=462

Praktische Terminsuche auf der Website
Unsere neue Website bietet im Be-
reich der Terminsuche einige Neue-
rungen. Sie haben verschiedene Mög-
lichkeiten zur Suche zur Verfügung 
z.b. nach Region, Kursort oder The-
menbereich. Unter „Suchbegriff“ ist 

eine Volltextsuche möglich z.b. Refe-
rent:innennamen, Stichwort und vie-
les mehr … 

Nutzen Sie die Terminsuche!
Organisieren Sie selbst in der Pfarre 

Bildungsveranstaltungen und vermis-
sen diese Termine oder Informatio-
nen dazu? Dann schicken Sie sie uns 
– vielen Dank!

Alles Online 
Alle Termine des Katholischen 
Bildungswerkes Wien  
finden Sie im Netz unter:  
http://termine.bildungswerk.at
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Elternbildung
Elternbildung ist Herzensbildung
Mit Familie verbinden wir Gefühle wie 
Geborgenheit und Liebe, Vertrauen 
und Unterstützung. Aber Familie be-
deutet auch das Aufeinandertreffen 
unterschiedlicher Generationen und 
Charaktere. Daher sind Toleranz und 
Respekt wichtig, damit sich jede und 
jeder entfalten kann. Umso wichtiger 
ist die Herzensbildung, denn uns ist 
bewusst: Die Familie ist unsere Wur-
zel und unser Fundament, die Heimat 
unseres Herzens. „Zur Elternbildung 
gehört für uns Orientierung geben 
im Dschungel der Informationen. Wir 
begleiten Eltern einerseits durch Ex-
pert:innenwissen und andererseits 
mit Vernetzungsangeboten, damit 
im Austausch mit anderen Eltern das 
Feedback zu Erziehungsfragen auch 
aus der vorhandenen Kompetenz von 
Eltern kommt“, betont Birgit Rümme-
le. Dabei sei das Miteinander und der 
gelebte Wertekanon eine wichtige 
Grundlage.

Die Katholische Elternbildung ist der 
größte Anbieter institutioneller El-
ternbildung in Österreich. „Wir bie-
ten ein umfassendes Angebot für Fa-
milien mit Kindern aller Altersstufen“, 
so Rümmele.

Unser Repertoire zur Herzensbildung: 

Für viele Eltern sind die regelmäßig 
in vielen Pfarren angebotenen Eltern-
Kind-Gruppen der erste Berührungs-
punkt mit Elternbildung: Ausgebildete 
Gruppenleiter:innen bringen Themen 
ein und begleiten den Austausch zwi-
schen den Erwachsenen, während die 
Kinder erste soziale Erfahrungen mit 
Gleichaltrigen machen. 

Lesen macht Freude, und Zuhören 
auch. Als Vorlesepatin oder Vorlese-
pate beherrschen Sie die Kunst des 
Vorlesens, die zielgruppengerechte 
Buchauswahl, den Umgang mit Stim-

me und Sprache und die Gestaltung 
von Vorlesesituationen. Lernen Sie 
die Kunst des Vorlesens, die zielgrup-
pengerechte Buchauswahl, den Um-
gang mit Stimme und Sprache und die 
Gestaltung von Vorlesesituationen – 
für Kinder als auch für Senior:innen. 

eltern.tisch bringt Eltern ins Gespräch 
über aktuelle Erziehungsthemen. In 
einem moderierten Austausch kön-
nen Erfahrungen miteinander geteilt 
und neue Sichtweisen für den Erzie-
hungsalltag gewonnen werden. Die 
Themen: Kinder stark machen; Ge-
schwisterliebe – Geschwisterstreit, 
Bildung in Österreich, Familienge-
sundheit, … 

Zwei Mal im Jahr bieten wir für inter-
essierte die Ausbildung als Modera-
tor:in an. 

Wir können auch ONLINE!
In den #Elternimpulsen - unser virtu-
elles Dorf für den Alltag mit Kindern 
- bietet wir jeden Monat fachlichen 
Input an. Begleitung für den Famili-
enalltag, sowie fundierte Antworten 
auf alle Fragen rund um die Themen 
Familienleben, Kindererziehung und 
achtsames Eltern-Sein sind weitere 
– und das bequem von zuhause aus 
mit zwei Teilnahmemöglichkeiten – 
vormittags oder abends.

All unsere Angebote 
und noch vieles 
mehr finden Sie auf 
der Website unter El-
ternbildung

Meinefamilie.at 
ist ein Online-Portal für junge 
Familien. Unser Motto lautet: 
Von Eltern für Eltern. Darunter 
finden sich Erziehungsthemen, 
Familienthemen, Ehe und Part-
nerschaftliche Themen und vie-
les mehr. Schau vorbei unter 
meinefamilie.at oder gern auch 

auf unse-
ren Insta-
gram  Account 
@meine-
familie_at.
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Elternbildung
Die Familienbriefe – Unterstützung für Eltern
gemeinsam mit Lisa Huber, Religions-
pädagogin und Theologin, haben wir 
- die Elternbildung im Katholischen 
Bildungswerk - Briefe für Familien 
vorbereitet. Mit Anregungen für ge-
meinsame Gestaltung besonderer 
Zeiten im christlichen Jahreskreis 
um Freude schenken und Eltern zu 
unterstützen!

Einfach anmelden und du bekommst 
sie in der Adventszeit, Fastenzeit, in 
den Sommerferien und zu besonde-
ren Anlässen während des Jahres als 
PDF zugesandt. Sie bieten Ideen und 
Anleitungen für eine gemeinsame Zeit 
Zuhause und geben auch durch kleine 
christliche Rituale eine Orientierung.

Wir wünschen uns, dass diese Brie-
fe viele Familien in den Pfarrgemein-
den erreichen und bitten um eure/

Ihre Mithilfe. – Bitte diesen Link wei-
terleiten damit sich Interessierte an-
melden können. DANKE

 Abonniere die Fami-
l i enbr ie fe  h ie r : 
https://www.bil-
dungswerk.at/termi-
ne/anmel-
den/?kn=B22-E00070

Du hast Fragen oder Anregungen zur 
Elternbildung in deiner Pfarre? Ger-
ne kannst du mich kontaktieren um 
Elternbildungsangebote oder Eltern-
kindgruppen zu gestalten:

Birgit Rümmele, Elternbildung 
Stephansplatz 3 2. Stock, 1010 Wien 
Tel.: +43 1 515 52-3336 
b.ruemmele@edw.or.at

Regionalbetreuung Wien: 
Claudia Umschaden
Mein Name ist Claudia Umschaden 
und bin seit 2. September als Regio-
nalbetreuerin in der Stadt Wien für 
die drei Marken der Erwachsenen-
bildung: Katholisches Bildungswerk, 
ANIMA und Kirchliches Bibliotheks-
werk zuständig. 

Mit meiner Familie lebe ich am Stadt-
rand von Wien im 22. Bezirk und bin in 
der Pfarre Essling beheimatet. Als Pä-
dagogin ist mir Bildung als lebenslan-
ges Lernen besonders wichtig, denn 
diese ist der Schlüssel zur inneren 
Freiheit, weitet meinen Horizont und 
ist ein Schatz, den mir niemand mehr 
wegnehmen kann. 

Die Aufgabe der kirchlichen Erwach-
senenbildung sehe ich darin, dass wir 
dort ansetzen, wo die Sorgen und Nö-

te, aber auch die Freuden der Men-
schen sind (vgl. Gaudium et spes). 
Ich bin fest überzeugt, dass durch 
die Auseinandersetzung mit Themen, 
die uns Menschen beschäftigen, im-
mer wieder Gott durchscheint und 
erlebbar wird. Daher sehe ich mei-
ne Aufgabe in der Unterstützung und 
Stärkung der Ehrenamtlichen in den 
Pfarren, damit Bildung auf verschie-
denen Ebenen und für alle Menschen 
möglich ist. 

Mir ist bewusst, dass durch die Pan-
demie die Pfarren leerer geworden 
sind. Im Moment kämpfen mit die-
ser Leere fast alle Vereine. Ich sehe 
es daher auch als Möglichkeit, in den 
Pfarren Räume anzubieten, in denen 
Gemeinschaft erlebbar ist und wir 
wieder näher zusammenrücken. 

Claudia Umschaden 
c.umschaden@edw.or.at 
0676/9243155

MARKE
Marke: Alle unsere Angebo-
te richten sich nach dem Sie-
gel MARKE Elternbildung - Mit 
Achtung und Respekt kompe-
tente Eltern steht für Grund-
lagen, Werte und Qualität der 
Katholischen Elternbildung in 
Österreich.
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per E-Mail an stephansplatz@dombuchhandlung.at 
oder telefonisch unter 01-5123709. Wir freuen uns auf Ihre Bestellung.
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Man muss aber ein paar Regeln beachten, 
will man wirklich innerlich wohlig satt werden.

Elisabeth Birnbaum
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EUR 14,90
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Bildungszentrum 
Bestellen Sie das neue 
Programm des
Bildungs zentrums Floridsdorf
per Mail: bildungszentrum@
bildungswerk.at oder mit dem 
Abschnitt auf der letzten Seite.

SchwerpunktDie Kraft der Freude

Peter & TekalMedizinkabarett: 
WechselWirkung

LehrgangSchreiben heißt, 
die Welt  einatmen

Gemalt und Gesungen
Die Bibel  in der Kunst

Bildungs-Werk-Zeug

im Frühling 2023Programm_BZ 2023 FJ 140x297.indd   1

Programm_BZ 2023 FJ 140x297.indd   1

14.12.22   14:03

14.12.22   14:03

Buchhandlung Herder, Zach-Buch GmbH - Wollzeile 33, 1010 Wien
Online-Shop: www.herder.at
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Kreatives Schreiben mit  
Sabine Spitzer-Prochazka

Wer wünscht sich in unserer krisen-
gebeutelten Zeit nicht manchmal, ein-
fach auszusteigen? Raus aus dem All-
tag, rein in Momente purer Freude und 
Erholung? Kreatives Schreiben ist ein 
leicht umsetzbares Vergnügen, für das 
es nicht viel braucht: Stifte und Papier 
oder die Tastatur, ein wenig Zeit und 
ein paar Ideen, schon kann es losge-
hen. Es spielt keine Rolle, ob Sie nur 
gelegentlich spontan zum Stift grei-
fen, oder sich Ihre persönliche Rou-
tine schaffen, um konsequent jeden 
Tag zu schreiben. Wichtig ist, dass Sie 
Ihren eigenen Weg finden, mit dem Sie 

sich wohlfühlen. In einem Tagebuch 
können Sie Ihre Gedanken und Ge-
fühle niederschreiben, das wirkt klä-
rend und entlastend. Sie können auch 
einfach schöne Erinnerungen, etwa an 
den letzten Urlaub oder ein großes 
Familienfest, schreibend festhalten. 
Damit kreieren Sie eine Schatzkiste, 
in der Sie jederzeit blättern und das 
zugehörige Wohlgefühl abrufen kön-
nen. Oder Sie lassen Ihrer Fantasie 
freien Lauf und probieren verschie-
dene Genres aus: Kurzgeschichten, Kri-
mis, Märchen, auch Gedichte schrei-
ben macht Spaß! Wenn Sie auf der 

Suche nach neuen Schreibimpulsen 
sind, oder sich mit anderen Schrei-
benden austauschen möchten, fin-
den Sie im aktuellen Kursprogramm 
zahlreiche Angebote zur Auswahl. Falls 
Sie selbst gern Schreibende in ihrem 
kreativen Schaffensprozess unterstüt-
zen möchten, sei Ihnen der neue Kurz-
Lehrgang zur Schreibgruppenleiter:in 
im Bildungszentrum Floridsdorf ans 
Herz gelegt.
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Schreiben im Südburgenland
In der wunderschönen Umgebung 
des Südburgenlands schreiben wir 
gemeinsam zu vielfältigen Impulsen. 
Wir probieren verschiedene Genres 
aus und erfreuen uns am Spiel mit 
den Worten. Schreiben im Südburgen-
land, das ist genießen mit allen Sin-
nen, Zeit für sich selbst haben und 
kreative Geschichten (er)finden und 
miteinander teilen.

Termin: 22.-24. Mai 2023
Referentin: Sabine Spitzer- 
Prochazka, MSc 
Seminarkosten: 170,–  
(plus Hotelkosten) 
Ort: Das Eisenberg, Mitterberg 32, 
8383 St. Martin an der Raab
Anmeldeschluss: 14. April 2023
Information: Sabine Tippow,  
01/51 552-5108, s.tippow@edw.or.at

Schreiben heißt die Welt einatmen*  
Kurzlehrgang für Schreibgruppen-Leiter:innen
In vier Modulen setzen Sie sich mit 
einer breiten Themenpalette rund um 
das kreative Schreiben auseinander 
und lernen, Schreibende in deren 
kreativen Prozessen zu fördern und 
zu begleiten. 

Die Module werden als Workshops ge-
staltet, bei denen die Lerninhalte in 
intensiven Schreib- und anschließen-
den Reflexionseinheiten praxisorien-
tiert erarbeitet werden. 

Modul 1  17./18. März 2023
Modul 2  21./22. April 2023
Modul 3  12./13. Mai 2023
Modul 4  16./17. Juni 2023 

Lehrgangsleiterin: Sabine Spitzer-
Prochazka, MSc

Infoveranstaltung
Do. 2. Feb. 2023, 18.00–19.30 Uhr im 
Bildungszentrum Floridsdorf, Zaun-
scherbgasse 4, 1210 Wien 

Lehrgangszeit
jeweils von Freitag 15.00 bis 19.30 
und Samstag von 9.00 bis 18.30. 

Info: Katholisches Bildungswerk 
Wien, Sabine Tippow  
Tel. 01/51 552-5108, s.tippow@edw.
or.at, www.bildungswerk.at

*Doris Dörrie

facultas Dombuchhandlung am Stephansplatz
Telefon: 01/512 37 09 · www.facultas.at/stephansplatz
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Kooperationsveranstaltungen mit der 

Mi. 25.01.2023 | Akademie am Dom | B23-A00001

Was das Alte Testament 
wirklich über Sexualität und 
Geschlechterverhältnisse sagt
Univ.-Prof. Dr. Dr.h.c. Irmtraud Fischer

1010 Wien, Stephansplatz 3/3. Stock, 
Theologische Kurse

Kosten: € 11,00/kostenlos für Refe-
rent:innen und Bildungswerkleiter:in-
nen des KBW

Mi. 25.01.2023, 18.30–20.00 Uhr

Kosten: € 11,00 / kostenlos für Refe-
rent:innen und Bildungswerkleiter:in-
nen des KBW

Anmeldung bis spätestens 18.01.2023 
bei Katholisches Bildungswerk Wien, 
01/51 552-3320, anmeldung@bil-
dungswerk.at

Es scheint klar zu sein, dass man bi-
blische Texte nicht eins zu eins ins 
Heute übernehmen kann, sondern 
dass sie ausgelegt werden müssen – 
außer, wenn es um Sexualität und Ge-
schlechterverhältnisse geht, wo doch 
biblische Befund „eindeutig ist“! 

Ist er das wirklich? 

Mi. 15.02.2023 | Akademie am Dom | B23-A00012

Dummheit – Warum wir auf 
Leithammel und Influencer hören
Dr.in Adelheid Kastner

1010 Wien, Stephansplatz 3/3. Stock, 
Theologische Kurse

Kosten: € 15,00/kostenlos für Refe-
rent:innen und Bildungswerkleiter:in-
nen des KBW

Mi. 15.02.2023, 16.00–17.30 Uhr

Hybrid-Kurs

Kosten: € 15,00 / kostenlos für Refe-
rent:innen und Bildungswerkleiter:in-
nen des KBW

Anmeldung bis spätestens 07.02.2023 
bei Katholisches Bildungswerk Wien, 
01/51 552-3320, anmeldung@bil-
dungswerk.at

Ignoranz hat in der Geschichte der 
Menschheit nicht wenig Schaden an-
gerichtet – und hat das Potenzial un-
seren Untergang zu bewirken. 

Dummheit begegnet in vielerlei 
Form: Denkfaulheit, Gefühlsdumm-
heit, Lernunwilligkeit, Faktenverwei-
gerung, Selbstsucht und Wichtigtuerei 
stürzen tagtäglich Menschen ins Un-
glück. Und doch nimmt die kollektive 
Bereitschaft zu Ignoranz und bewuss-
ter Missachtung von Wissen scheinbar 
zu. Sind Abwägen und Nachdenken 
altmodisch? Dafür Leithammel und 
Influencer umso attraktiver, die das 
Denken abnehmen und den einzig 
wahren Weg zeigen? 

Mi. 08.03.2023 | Akademie am Dom | B23-A00013

Künstliche Intelligenz – Was 
kommt nach bezahlter Arbeit?
Lic. Dr. Peter G. Kirchschläger, Dr.in Mag.a 
Irene Klissenbauer

1010 Wien, Stephansplatz 3/3. Stock, 
Theologische Kurse

Kosten: € 18,00/kostenlos für Refe-
rent:innen und Bildungswerkleiter:in-
nen des KBW

Mi. 08.03.2023, 18.30 - Do. 
16.03.2023, 20.00

Hybrid-Kurs

Kosten: € 18,00 / kostenlos für Refe-
rent:innen und Bildungswerkleiter:in-
nen des KBW

Anmeldung bis spätestens 01.03.2023 
bei Katholisches Bildungswerk Wien, 
01/51 552-3320, anmeldung@bil-
dungswerk.at

Künstliche Intelligenz verändert unser 
Leben massiv. U. a. wird sie zu einer 
massiven Reduktion bezahlter beruf-
licher Aufgaben führen. Wie ist dieser 
Wandel ethisch zu beurteilen? 

Der Einsatz von künstlicher Intelli-
genz wird zu einer massiven Reduk-
tion bezahlter beruflicher Aufgaben 
führen. Im Unterschied zu früheren 
technologiebasierten Transformatio-
nen wird mit künstlicher Intelligenz u. 
a. das Ziel verfolgt, die menschliche 
Arbeit zu ersetzen, nicht zu erleich-
tern. Wie ist dieser Wandel ethisch 
zu beurteilen? Was bedeutet er für 
die Menschen? Welche Möglichkeiten 
gibt es, um eine gerechte Gesellschaft 
und ein gerechtes Wirtschaftssystem 
zu erreichen? 
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Religionen und die Angst. Überwindung – 
Instrumentalisierung – Transformation?
Seit jeher gehört die Angst zu den 
Grunderfahrungen menschlicher Exis-
tenz, und zwar durchaus ambivalent: 
Einerseits fokussiert sie die Aufmerk-
samkeit zur Reaktion auf drohende 
Gefahr, andererseits kann sie alle 
Kräfte lähmen.

Auch in den Religionen zeigt sich die 
Doppeldeutigkeit der Angst: „Gottes-
furcht“ ist nicht einfach ein veralteter 
Begriff, sondern bringt zur Sprache, 
dass das „Heilige“ in den Religionen 
vielfach als ein „Mysterium tremen-
dum“ (Rudolf Otto) erfahren wird. 
Gleichzeitig bieten die Religionen 
ein vielfältiges Potenzial zur Über-
windung von Angst und Ängsten an.

Vertrauen in die Transzendenz stärkt 
die Kräfte der Resilienz, in einzelnen 
wie auch in Gemeinschaften. Gerade 
in Zeiten kollektiver Ängste vor Krank-
heiten oder Impfstoffen, vor Kriegen 
oder Verlust der Existenzgrundlagen, 
verfügen die Religionen über Res-

sourcen zur Kontingenzbewältigung, 
die niemand sonst geben kann.

Die Tagung beleuchtet dieses Span-
nungsfeld in fachlicher und interre-
ligiöser Perspektive.

Termin: Mittwoch 29. März 2023

Ort: Bildungszentrum St. Virgil, online-
Teilnahme mit Ausnahme der Work-
shops möglich.

Weitere Informationen und Anmel-
dung zur Tagung unter: https://www.
bildungswerk.at/aktuelles/?a=435

Diese Tagung ist Teil der Arbeit von 
der Kommission für Weltreligionen, 
einer Einrichtung der österreichi-
schen Bischofskonferenz. Auf Basis 
des 2. Vatikanischen Konzils (Nostra 
aetate) berät sie den zuständigen Bi-
schof Dr. Werner Freistätter und die 
Österreichische Bischofskonferenz 
in Fragen des interreligiösen Dialogs 
und der Zusammenarbeit. Der Diö-
zesanvertreter der Erzdiözese Wien 
ist Stefan Lorger-Rauwolf (Kirche im 
Dialog). Manfred Zeller, vom Katholi-
schen Bildungswerk Wien, ist eines 
der 10 beratenden Mitglieder dieser 
Kommission. Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.kom-
missionweltreligionen.at.

Judas – Theater in der Kirche
Hier die bisher feststehenden 
Termine in Ostösterreich 
während der Fastenzeit 2023
Sonntag 26. Februar, 15 Uhr,  
Pfarre Altsimmering

Freitag 10. März, 18 Uhr, 
 Pfarrkirche Sommerein

Samstag, 1. April, 19 Uhr, 
Pfarrkirche Baden - St. Christoph

Reservierungen und Ti-
ckets über die jeweilige 
Pfarrgemeinde!

 

RELIGIONEN  
UND DIE ANGST
Tagung zur Förderung des interreligiösen Dialogs

Mittwoch, 
29. März 2023

09.15 bis  
18.30 Uhr

Ort und Anmeldung:
St. Virgil Salzburg
Ernst-Grein-Straße 14, 5026 Salzburg
T: +43 (0)662 65901-514 
E: anmeldung@virgil.at
www.virgil.at

Medieninhaber & Herausgeber: St. Virgil Salzburg, Ernst-Grein-Str. 14, 5026 Salzburg 
Redaktion: Jakob Reichenberger
Gestaltung: G.A. Service GmbH | Druck: offset5020 druckerei & verlag gesmbh 
Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des  
Österreichischen Umweltzeichens, Druckerei UZ-LZ 794

BUCHUNGS
BESTÄTIGUNG 

=  
FAHRSCHEIN
NACH ST. VIRGIL.

AUS GANZ SALZBURG.

RELIGIONEN UND DIE ANGST
ÜBERWINDUNG – INSTRUMENTALISIERUNG – TRANSFORMATION? 

Seit jeher gehört die Angst zu den Grunderfahrungen menschlicher Existenz, 
und zwar durchaus ambivalent: Einerseits fokussiert sie die Aufmerksamkeit auf 
die drohende Gefahr, um darauf entsprechend zu reagieren. Andererseits kann 
sie alle Kräfte lähmen.

Auch in den Religionen zeigt sich die Doppeldeutigkeit der Angst: „Gottesfurcht“ 
ist nicht einfach ein veralteter Begriff, sondern bringt zur Sprache, dass das  
„Heilige“ in den Religionen vielfach als ein „Mysterium tremendum“ (Rudolf 
Otto) erfahren wird. Gleichzeitig bieten die Religionen ein vielfältiges Poten- 
zial zur Überwindung von Angst und Ängsten an.

Vertrauen in die Transzendenz stärkt die Kräfte der Resilienz, in einzelnen wie 
auch in Gemeinschaften. Gerade in Zeiten kollektiver Ängste vor Krankheiten 
oder Impfstoffen, vor Kriegen oder Verlust der Existenzgrundlagen verfügen die 
Religionen über Ressourcen zur Kontingenzbewältigung, die niemand sonst  
geben kann.

Die Tagung beleuchtet dieses Spannungsfeld in fachlicher und interreligiöser 
Perspektive.

  An den mit diesem Symbol gekennzeichneten Programmteilen 

kann auch online teilgenommen werden.

Tagungsbeitrag Präsenz: € 50,- | Tagungsbeitrag Online: € 25,-

Veranstaltungsnummer Tagung: 23-0168 

Kooperation von St. Virgil Salzburg und Kommisson Weltreligionen der Österreichischen 
Bischofskonferenz mit Institut für Religion und Frieden, Kirchliche Pädagogische Hochschule 
Edith Stein, Private Pädagogische Hochschule Augustinum und Zentrum Theologie Interkulturell 
und Studium der Religionen der Universität Salzburg.

Zentrum Theologie  
Interkulturell und  
Studium der Religionen
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Regionen
Industrie- und Weinviertelakademie 2023
Pflege und Fürsorge - 
Kümmert mich das?
16. März 2023, 17.30–21.00 Uhr 
Bildungszentrum St. Bernhard,  
Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt

Care- bzw. Sorgearbeit ist ein weit-
gefasster Begriff! Sie reicht von Kin-
derbetreuung über Altenpflege bis 
zur unbezahlten Hausarbeit. Ihre 
Systemrelevanz ist unbestritten, ge-
sellschaftliche Anerkennung erntet 
sie jedoch wenig.

Durch szenische Impulse der Thea-
tergruppe SOG werden Problemati-
ken sichtbar gemacht. Die Zuschauer 
werden im Anschluss dazu eingeladen 
selbst ins Stück einzugreifen, andere 
Lösungsmöglichkeiten vorzuschlagen 
und diese miteinander zu diskutieren.

Anmeldung: st.bernhard@edw.or.at, 
Tel.: 02622/29131

Bildung im digitalen Wandel –  
Perspektiven und Chancen  
für ein gutes Miteinander, für  
gelingendes Leben
23. Februar 2023, 18.30–21.00 Uhr 
Gemeindezentrum Großrußbach, 
Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach 
und Live-Übertragung via Youtube 

Wir erleben viele Krisen und Unsi-
cherheiten. Richtige Bildung hilft! 
Aber welche Formen und Inhalte soll 
sie heute haben, um den Menschen 
jene Fähigkeiten zu vermitteln, die 
sie brauchen im gut durch diese Zeit 
zu kommen?

Die Digitalisierung hat neue Möglich-
keiten des Lernens, aber auch von 
Gemeinschaftserlebnissen eröffnet. 
Mit online-Veranstaltungen konnten 
wir plötzlich Leute von nah und fern 
erreichen, die wir sonst nie erreicht 
hätten. Gleichzeitig stellen uns diese 

Möglichkeiten vor die Herausforde-
rung, wie die Atmosphäre vor Ort und 
der persönliche Umgang miteinander, 
wie wir es in Präsenztreffen erlebt ha-
ben trotzdem möglich sein kann.

Welche Perspektiven, Chancen eröff-
nen hybride Veranstaltungen, und wo 
sind ihre Grenzen? Wie können wir 
nach 70 Jahren Erwachsenenbildung 
in Großrußbach unter den geänder-
ten Gegebenheiten für gute Erwach-
senenbildung sorgen, die auch bei 
der Bevölkerung ankommt und von 
ihr angenommen wird?

Anmeldung bis 15.2. bei Bildungsaka-
demie Weinviertel, bildungsakademie.
weinviertel@edw.or.at, 02574 30203

Weitere Informationen: https://www.
bildungswerk.at/aktuelles/?a=396

Ein gelungener Einstieg 
An meinem ersten Arbeitstag bin ich 
gleich ins kalte Wasser gehüpft – nicht 
nur dass ich all meine Kolleg:innen 
kennenlernen durfte, wurden mir 
ganz viele Kooperationspartner:innen, 

Referent:innen und ehrenamtliche 
Mitarbeiter:innen vorgestellt. Denn 
mein erster Arbeitstag war gleichzei-
tig auch der regionale Bildungstag 
in Hollabrunn. Ohne zu übertreiben, 
mein Kopf rauchte am Abend. In ge-
wisser Weise war aber dieser intensi-
ve Einstieg in meine Aufgaben als Re-
gionalbetreuerin ein guter Überblick 
über die bunte Vielfalt der Erwach-
senenbildung in der Erzdiözese Wien.

Der Bildungstag fand heuer in drei 
Regionen statt – zuerst in Hollabrunn, 
zwei Wochen später in Wiener Neu-
stadt und Anfang November in Wien. 
Erwin Mayer und Christian Zettl und 
Claudia Umschaden luden die Eh-
renamtlichen der Pfarren ein, um 
gemeinsam über das Thema: „Mitei-
nander gehen – ein gutes Leben für 
alle!“ nachzudenken und sich auch 
durch die Vorträge unserer Referen-

ten inspirieren zu lassen. Wolfgang 
Machreich erzählte sehr bildlich über 
die Vorteile des ICE und wie es mög-
lich wurde, (dank moderner Technik) 
unseren Müll nicht mehr in den Bahn-
höfen abzuladen. Katharina Renner 
hingegen skizzierte in ihrem Vortrag 
die drei Säulen der synodalen Kir-
che (nach Papst Franziskus): Gemein-
schaft, Partizipation und Mission. 

In jeder Region war es ein Tag der 
Stärkung, des Austausches, der Ge-
mütlichkeit, des Lachens. Es gab ei-
ne Zeit für Impulse, zum Nachden-
ken, zum gemeinsamen Austausch 
in Kleingruppen, für gute Gespräche 
zwischendurch, für ein Kennenlernen 
untereinander. Der Humor und auch 
das Z’samsitzen bei Kaffee und Ku-
chen bzw. Brötchen und Wein durften 
nicht fehlen. 

Claudia Umschaden
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Regionen
»Der Süden hat’s mir angetan«
Sechs Jahre lang begleitete Christian 
Zettl als Regionalbetreuer das Indus-
trieviertel. Mit Februar 2023 geht er in 
Altersteilzeit. Nach 45 Regionaltreffen, 
die Orte der Vernetzung, Marktplätze 
für aktuelle Bildungsangebote und 
Schmieden für neue gemeinsame Bil-
dungsprojekte waren, zieht er Bilanz. 

Der Süden hat es mir angetan. Der 
Globale Süden ist (und bleibt) es in 
meinem zweiten Arbeitsbereich in der 
Erzdiözese Wien, der Abteilung Kirche 
im Dialog – Weltkirche und Entwick-
lungszusammenarbeit im Pastoral-
amt, vom geographischen Süden un-
serer Erzdiözese muss ich mich nun 
verabschieden.

Mit dem Beginn meiner Tätigkeit als 
Regionalbetreuer des Katholischen 
Bildungswerks im September 2016 
am Standort Wiener Neustadt setzte 
die Erwachsenenbildung einen neu-
en Impuls. Nach 1994/95 erhielten 
die Aktiven in den Pfarren des Sü-
dens wieder einen Ansprechpartner 
direkt in ihrer Region und damit kom-
petente Unterstützung vor Ort für ihr 
ehrenamtliches Engagement. Neben 
der persönlichen fachlichen Beratung 
kristallisierten sich die zweimal im 
Jahr stattfindenden Regionaltreffen 
als Kernstücke dafür heraus: Orte der 
Vernetzung, Marktplätze für aktuelle 
Bildungsangebote und Schmieden für 
neue gemeinsame Bildungsprojekte 
zugleich. Insgesamt 45 Treffen in Pfar-
ren in allen Teilen des Vikariats - von 
Vösendorf im äußersten Norden bis 
Kirchschlag in der Buckligen Welt im 
äußersten Süden – waren es zwischen 
2016 und 2022 geworden, mehr als 300 
Ehrenamtliche hatten an den Treffen 
teilgenommen. 

Daneben zählten die Zusammenar-
beit und gemeinsame Projekte mit 
anderen kirchlichen und nichtkirch-
lichen Akteuren im Industrieviertel 
zu meinen Aufgaben. Darüber hinaus 

entstand in dieser Zeit auch eine ös-
terreichweite Vernetzungsplattform 
aller in der kirchlichen EB-Regiona-
larbeit Tätigen. Die Veränderungen in 
der Erzdiözese Wien gingen auch an 
der Erwachsenenbildungs-Regional-
arbeit nicht spurlos vorbei: Die Abtei-
lung „Erwachsenenbildung Regional“ 
entstand, die Regionalbetreuung wei-
tete ihr Angebot über das KBW hi-
naus auf ANIMA und das Kirchliche 
Bibliothekswerk aus. Regionale Bil-
dungstage entwickelten sich zu Bran-
chentreffs für die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen und Initiativen in 
den drei Regionen.

Erwachsenenbildung wird auch in Zu-
kunft die konkreten Bildungsorte in 
der Region brauchen, wo Menschen 
in einer gemeinschaftsbildenden und 
beziehungsstiftenden Atmosphäre 
durch qualitätsvolle, aktivierende 
und Sinn und Orientierung stiftende 
Angebote gestärkt werden. Die Ehren-
amtlichen vor Ort werden weiterhin 

diejenigen sein, die mit ihrem Gespür 
für die Bedürfnisse „ihrer Leute“ aktu-
elle und wertvolle Bildungsangebote 
auf die Beine stellen werden - da-
bei wird Vernetzung und Kooperation 
untereinander in größeren Räumen 
und über die Kirchenmauern hinweg 
an Bedeutung gewinnen. Die Regio-
nalbetreuung wird auch in Zukunft 
dafür Sorge tragen, dass Menschen 
aufblühen und sich Bildungsregionen 
weiterentwickeln können. 

In diesem Sinne bin ich dankbar für 
diese so bereichernde Tätigkeit, für 
die Menschen, die ich kennenler-
nen durfte, für ihr beeindruckendes 
und unermüdliches Engagement in 
ihren Pfarren und für die gemein-
samen Projekte, die wir im Vikariat 
Süd verwirklichen konnten. Ich wer-
de gerne der katholischen Erwachse-
nenbildung verbunden bleiben und 
mit eigenen Angeboten als Referent 
in den Pfarren des Südens zur Ver-
fügung stehen!
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Die Eibesthaler Passion verkündet die 
Geschichte und Botschaft von Jesus 
Christus, dem Sohn Gottes und orien-
tiert sich dabei am Evangelisten Markus, 
dem Patron der örtlichen Pfarrkirche. 
Dort finden auch die Aufführungen statt.

Bewohnerinnen und Bewohner aus  
Eibesthal führen die großen Holzfiguren 
und spielen die Passionsmusik, die für 
Blasmusik und Orgel komponiert wurde.  
Für die Figuren-Ausstattung, Regie, 
Komposition, sowie Licht- und Ton-
technik wurde bzw. wird mit externen 
Professionisten zusammengearbeitet.

Die außergewöhnliche Form der Inszenie-
rung eines Passionsspiels als Figuren-
spiel, kommt aus zwei Traditionssträngen:  
aus den klassischen Passionsspielen, die 
es im Weinviertler Dorf Eibesthal bereits 
zwischen 1898 und 1911 gab sowie aus 
den alljährlichen, internationalen Pup-
pentheatertagen der StadtGemeinde 
Mistelbach. Die Uraufführung fand 1999 
statt. Ab 2000 wurde jedes fünfte Jahr in 
der Fastenzeit gespielt. Zuletzt 2015.

12 Aufführungen Fastenzeit 2023

Aufführungsort: Pfarrkirche Eibesthal
Spieldauer: ca. 1½ Stunden

Nächste Aufführungen: 2028
130 Jahre Eibesthaler Passion

 Samstag, 25. Februar, 19 Uhr

 Sonntag, 26. Februar, 15 Uhr

 Samstag, 4. März, 19 Uhr

 Sonntag, 5. März, 15 Uhr

 Samstag, 11. März, 19 Uhr

 Sonntag, 12. März, 15 Uhr

 Samstag, 18. März, 19 Uhr

 Sonntag, 19. März, 15 Uhr

 Samstag, 25. März, 19 Uhr

 Sonntag, 26. März, 15 Uhr

 Samstag, 1. April, 19 Uhr

 Palmsonntag, 2. April, 15 Uhr

2023
Februar bis April

Kartenverkauf: ab 1. Dezember 2022 
Online: karten.mistelbach.at 

oder im Bürgerservice der Stadtgemeinde Mistelbach

Kartenpreise:

 Sitzplätze 1. Kategorie € 24,--
 2. Kategorie € 22,--
 3. Kategorie € 20,--
 4. Kategorie € 18,--

 Stehplätze mit Sitzgelegenheit € 10,--

Ermäßigungen: 50% für Kinder bis 15 Jahre; 20% für 
Schüler, Lehrlinge, Präsenzdiener, Studenten (bis 24 J.) 

und Menschen mit besonderen Bedürfnissen; 
10% für Gruppen ab 20 Personen (Reiseleiter frei)
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